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Einmischen, mitmischen, Veränderungen einfordern – das machen soziale Bewe-
gungen. Ob Demos für Gleichberechtigung, Proteste gegen rassistische Morde oder 
ziviler Ungehorsam für die Verkehrswende: Soziale Bewegungen haben immer schon 
wichtige gesellschaftliche Themen auf die politische Tagesordnung gesetzt. 
Doch wie geht das eigentlich, sich gemeinsam organisieren? Wie sind solche Bewe-
gungen aufgebaut? Welche Strategien setzen sie ein, um sich für ihre Ziele stark zu 
machen? Welche Bewegungen gibt es? Und wie kann ich mich selbst für das Thema 
engagieren, das mir wichtig ist? 
Im Themenraum »Aktivismus« klären wir, wie das geht mit dem Engagement, dem 
Dafür und dem Dagegen sein. Vom lauten Protest bis zum alternativen Lebensmo-
dell: Wir schauen uns Gruppen an, die sich für eine demokratische, gerechte, nach-
haltige und solidarische Gesellschaft einsetzen. Dabei werfen wir exemplarisch fünf 
Schlaglichter auf aktuelle soziale Bewegungen und ihre Kämpfe.
Der Themenraum »Aktivismus« ist in Kooperation mit Inken Behrmann und Valentin 
Ihßen vom Podcast »WAS TUN?« entstanden.

Amerika-Gedenkbibliothek | Blücherplatz 1 | 10961 Berlin

Der Eintritt ist frei. 

Der Themenraum ist im Rahmen der Öffnungszeiten der Amerika-Gedenkbibliothek zugänglich.  

Weitere Informationen zum Themenraum »Aktivismus« finden Sie hier: 
www.zlb.de/themenraum

 

Alle hier aufgeführten Medien haben die ZLB und der VÖBB für Sie erworben. Auch die Medien, die hier noch keine 
Signatur haben, sind mittlerweile für Sie ausleihbereit. Die Signatur erfahren Sie über unseren Katalog oder bei 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Bibliothek.
* Von allen Büchern, deren Signaturen mit einem Sternchen versehen sind, sind in der Bibliothek mehrere       
Exemplare vorhanden. Kinder- und Jugendmedien sind durch Signaturen in grüner Farbe gekennzeichnet.

Zu unserem Themenraum
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Aguayo-Krauthausen, Raúl u. a. : Wie kann ich was 
bewegen? : die Kraft des konstruktiven Aktivismus. 	
Hamburg : Edition Körber, 2021. ISBN 978-3-89684-291-6

Signatur: Pol 205/86

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/32mpz36f 
Lange galt Aktivismus eher als Synonym für krawalligen Protest denn als ernsthafte 
politische Arbeit. Indem Krauthausen und Schwarz den Begriff des konstruktiven Akti-
vismus in die Debatte einführen, schaffen sie ein neues Verständnis: Konstruktiver Aktivismus ist ein leiden-
schaftliches politisches Instrument, das nichts mit schwarzen Blöcken aller Art zu tun hat, sondern radikal 
und konsequent für die konkrete Veränderung aktueller Umstände kämpft. Aber wie schafft man es, wirklich 
etwas zu bewegen? Welche Aktionen, welches Engagement kann tatsächlich Veränderungen herbeiführen? 
Dafür gibt es viele gute Beispiele, und darum bilden die Gespräche mit konstruktiven Aktivist:innen ein 
Zentrum des Buches […]. (Quelle: Verlag)

 

Alinsky, Saul D. : Rules for Radicals : A Pragmatic 
Primer for Realistic Radicals. New York : Vintage, 1989. 		
ISBN 0-679-72113-4

Signatur: demnächst verfügbar
First published in 1971 and written in the midst of radical political developments who-
se direction Alinsky was one of the first to question, this volume exhibits his style at 
its best. Like Thomas Paine before him, Alinsky was able to combine, both in his per-
son and his writing, the intensity of political engagement with an absolute insistence 
on rational political discourse and adherence to the American democratic tradition. 
(Quelle: Verlag)
 
ausgeCO2hlt : Jenseits von Hoffnung & Zweifel : 
Gedanken zum Widerstand in der Klimakrise. 	
Münster : UNRAST, 2022. ISBN 978-3-89771-192-1 

Signatur: Pol 206,4/30 ; Kws 250,5/36    
Gemessen an der Dringlichkeit der Klimakrise fallen die politischen Maßnahmen 
zu ihrer Bekämpfung erbärmlich bis menschenverachtend aus. Während Gletscher 
schmelzen und Felder im Meer versinken, verfehlt Deutschland ein Klimaziel nach 
dem anderen und befestigt die EU ihre Außengrenzen. […] In Jenseits von Hoffnung 
und Zweifel stellen sich die Autor*innen die Frage, was ihnen die Energie verleiht, 
weiterhin Widerstand zu leisten. Sie analysieren die großen Narrative ihrer Bewegun-
gen – die Apokalypse, die Utopie, die Maxime ›Hört auf die Wissenschaft!‹ – und klopfen sie daraufhin ab, 
ob sie Kraft schenken oder rauben. Sie stellen ihre Arbeitsweisen auf den Prüfstand, ihre Gruppenkultur, 
und sie blicken auf sich selbst, auf ihre Emotionalität und ihr Verhältnis zu Mensch, Gesellschaft und Natur. 
(Quelle: Verlag) 

Wie geht Organisierung und Aktivismus?
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Awake, a Dream from Standing Rock. Regie: Josh Fox u. a. 
Orig.: USA, 2017. 

SEHEN   Signatur: demnächst verfügbar 
The Water Protectors at Standing Rock captured world attention through their pea-
ceful resistance. While many may know the details, AWAKE, A Dream from Standing 
Rock captures the story of Native-led defiance that forever changed the fight for clean 
water, our environment and the future of our planet. The film is a collaboration between 
Indigenous filmmakers, Director Myron Dewey, Executive Producer Doug Good Feather 
and environmental Oscar Nominated filmmakers Josh Fox and James Spione. It is a labor 
of love to support the peaceful movement of the water protectors. (Quelle: Verlag)

Bond, Becky u. a. : Rules for Revolutionaries : How 
Big Organizing Can Change Everything. White River 
Junction : Chelsea Green, 2016. ISBN 978-1-603-58727-3  

Signatur: demnächst verfügbar

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/fkxtdzey 
Rules for Revolutionaries is a bold challenge to the political establishment and the 
„rules” that govern campaign strategy. It tells the story of a breakthrough experi-
ment conducted on the fringes of the Bernie Sanders presidential campaign: A tech-
nology-driven team empowered volunteers to build and manage the infrastructure to 
make seventy-five million calls, launch eight million text messages, and hold more than one-hundred thous-
and public meetings—in an effort to put Bernie Sanders’s insurgent campaign over the top. […] Fast-paced, 
provocative, and profound, Rules for Revolutionaries stands as a liberating challenge to the low expecta-
tions and small thinking that dominates too many advocacy, non-profit, and campaigning organizations—
and points the way forward to a future where political revolution is truly possible. (Quelle: Verlag)
 
Borries, Friedrich von : RLF : das richtige Leben im 
falschen. Berlin : Suhrkamp, 2013. ISBN 978-3-518-46443-4 

Signatur: 108/000 020 131 
Nachdem die Straßenunruhen in London die Welt des Werbers Jan dramatisch auf den 
Kopf gestellt haben, findet er in der Aktivistin Slavia und dem Künstler Mikael Mikael 
die richtigen Mitstreiter im Kampf für ein richtiges Leben im falschen. Gemeinsam 
gründen sie RLF, ein Lifestyle-Unternehmen, das den Wunsch nach Protest und Wi-
derstand in Konsumprodukte verwandelt; mit dem Ziel, das System selbst in einem 
revolutionären Akt zum Einsturz zu bringen. Doch die Revolution hat ihren Preis, den 
am Ende jemand wird bezahlen müssen – und sei es mit dem Leben. (Quelle: Verlag)
 

Braune, Andreas (Hrsg.) : Ziviler Ungehorsam : Texte 
von Thoreau bis Occupy. Stuttgart : Reclam, 2020. 		
ISBN 978-3-15-019446-1

Signatur: Pol 205/69*
Gerechtigkeit sollte die Grundlage allen politischen Handelns sein. Doch was, wenn 
staatliche Maßnahmen und Gesetze dieser Norm widersprechen? Können dann auch 
in Demokratien Akte des zivilen Ungehorsams gerechtfertigt sein? Und wenn ja, unter 
welchen Bedingungen? Dieser Band versammelt erstmals die zentralen Positionen 
einer Debatte, die von Thoreau über Gandhi und Martin Luther King, John Rawls, Han-
nah Arendt und Jürgen Habermas bis zur Occupy-Bewegung führt. Auch kritische Stimmen kommen zu Wort, 
denen ziviler Ungehorsam mal zu viel, mal zu wenig Widerstand bedeutet. (Quelle: Verlag)
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Bringing Down a Dictator. Regie: Steve York. Washington, D.C. : 
York Zimmerman, 2001.

Signatur: demnächst verfügbar

FILM   frei im Netz: https://tinyurl.com/mr3an5ey 
Bringing Down A Dictator documents the spectacular defeat of Slobodan Milosevic in 
October, 2000, not by force of arms, as many had predicted, but by an ingenious nonvi-
olent strategy of honest elections and massive civil disobedience. (Quelle: peacelearner.org)

brown, adrienne maree : Emergent Strategy : 
Shaping Change, Changing Worlds. Chico, CA : AK Press, 
2017. ISBN 978-1-84935-260-4 

Signatur: demnächst verfügbar
Inspired by Octavia Butler‘s explorations of our human relationship to change, Emer-
gent Strategy is radical self-help, society-help, and planet-help designed to shape the 
futures we want to live. Change is constant. The world is in a continual state of flux. It 
is a stream of ever-mutating, emergent patterns. Rather than steel ourselves against 
such change, this book invites us to feel, map, assess, and learn from the swirling 
patterns around us in order to better understand and influence them as they happen. 
This is a resolutely materialist „spirituality” based equally on science and science fiction, a visionary incan-
tation to transform that which ultimately transforms us. (Quelle: Verlag)

 

brown, adrienne maree : Pleasure Activism : 		
The Politics of Feeling Good. Chico, CA : AK Press, 2019. 		
ISBN 978-1-84935-326-7

ENGL. ORIG.   Signatur: Soz 161/972*

ENGL. ORIG. E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/mry5mwjx
How do we make social justice the most pleasurable human experience? How can 
we awaken within ourselves desires that make it impossible to settle for anything 
less than a fulfilling life? Author and editor adrienne maree brown finds the answer 
in something she calls „pleasure activism,” a politics of healing and happiness that 
explodes the dour myth that changing the world is just another form of work. Drawing on the black feminist 
tradition, she challenges us to rethink the ground rules of activism. Her mindset-altering essays are interwo-
ven with conversations and insights from other feminist thinkers, including Audre Lorde, Joan Morgan, Cara 
Page, Sonya Renee Taylor, and Alexis Pauline Gumbs. Together they cover a wide array of subjects—from 
sex work to climate change, from race and gender to sex and drugs—building new narratives about how 
politics can feel good and how what feels good always has a complex politics of its own. (Quelle: Verlag)
 
Fanon, Frantz : Die Verdammten dieser Erde. 	
Frankfurt a. M. : Suhrkamp, 2008. ISBN 978-3-518-41983-0

Signatur: Pol 77/66 a ; 108/000 045 327   
Der Titel dieses Buches stammt aus der Internationale: »Wacht auf, Verdammte die-
ser Erden«. Man hat es das ›kommunistische Manifest der antikolonialen Revolution‹ 
genannt, man spricht schon von Fanonismus, und in der Tat: Fanons Einfluß in der 
Dritten Welt wächst von Tag zu Tag. Indem Fanon von der Revolution der Dritten Welt 
spricht, spricht er auch von der westlichen Welt. Er stellt ihr die Diagnose: von außen 
her, unerbittlich, und nicht in der Absicht zu helfen, zu retten. Das macht sein Buch 
zum Skandal. (Quelle: Verlag)
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Gandhi, Mahatma : Gewaltfreiheit : Auszüge aus 
Reden und Schriften. Stuttgart : Reclam, 2014. 			 
ISBN 978-3-15-019095-1 

Signatur: Pol 94/360
Gandhis Reden und Äußerungen über Gewaltfreiheit und politischen Widerstand hat-
ten enormen Einfluss, etwa auf Martin Luther King, und prägen bis heute die politische 
Diskussion. Dieser Band […] bietet die wichtigsten Texte in Ausschnitten. Ein tabellari-
scher Lebenslauf sowie eine Karte ergänzen den Band. (Quelle: Verlag)
 
Garza, Alicia : Die Kraft des Handelns : wie wir 
Bewegungen für das 21. Jahrhundert bilden. Stuttgart : 
Tropen, 2020. ISBN 978-3-608-50496-5

Signatur: Pol 205/82*  

Signatur: Ju LevelUp 31:Engage

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/4endx49x
In Rekordzeit entwickelte sich der Hashtag #blacklivesmatter zu einem globalen Phä-
nomen und wurde zum Symbol im Kampf um die Rechte von People of Color und 
für die Vision einer neuen sozialen Gerechtigkeit. Doch Alicia Garza hat durch ihren 
Aktivismus erfahren, dass man für wirkliche Veränderung mehr braucht als Stimmen im Internet: eine gut 
organisierte Bewegung. Die Kraft des Handelns ist nicht nur die Geschichte der Blacklivesmatter-Bewegung, 
sondern von ganz normalen Leuten, die Aktivist*innen geworden sind, um die Zukunft neu zu verhandeln. 
Leidenschaftlich, versöhnlich und voller Kraft zeigt Alicia Garza, welchen Einsatz es erfordert, wenn wir zu-
sammen die Welt verändern wollen. Ihre außergewöhnliche Geschichte ist der Beweis, dass man nie allein 
ist, wenn man für andere kämpft. (Quelle: Verlag)
 

I.L.A. Kollektiv (Hrsg.) : Die Welt auf den Kopf 
stellen : Strategien für radikale Transformation : ein 
Handbuch für Menschen in sozialen Bewegungen. 	
München : oekom, 2022. ISBN 978-3-96238-405-0

Signatur: Pol 205/94 ; Kws 82/214

PDF   frei im Netz: https://tinyurl.com/3ksra3rx
Du bist politisch aktiv und engagierst dich für gesellschaftlichen Wandel? Eure Grup-
pe hetzt von Aktionstag zu Demo, doch es fehlt die Zeit für den Blick auf das große 
Ganze? Du siehst, dass euer Protest oder euer Stadtteilgarten gedeiht, aber bist unschlüssig, wie daraus ein 
gutes Leben für alle wachsen kann? Dann spürst du sicher auch, dass maßgebliche Schritte für nachhaltige, 
weitreichende politische Entscheidungen nicht absehbar sind - und das, obwohl die Zeit immer mehr drängt! 
Da bist du nicht allein: Zahlreiche Menschen haben kluge Gedanken zum Thema Transformation zu Papier 
gebracht. Leider verstauben viele dieser Erkenntnisse in dicken wissenschaftlichen Büchern. Gleichzeitig 
haben soziale Bewegungen wertvolle Erfahrungen gesammelt und einzelne wichtige Kämpfe für gesell-
schaftliche Veränderungen gewonnen. Dieses Handbuch bringt Theorie und Praxis zusammen. Es führt 
verständlich in zentrale Begriffe ein und stellt vielfältige Übungen vor. So kann es Gruppen und einzelne 
Personen, die sich der sozial-ökologischen Linken zugehörig fühlen, darin unterstützen, Strategien für ge-
sellschaftliche Transformation zu schärfen. (Quelle: Verlag)
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Klein, Naomi : How to Change Everything : wie wir 
alles ändern können und die Zukunft retten. Hamburg : 
Hoffmann und Campe, 2021. ISBN 978-3-455-01251-4

Signatur: Kws 262,3/16 ; N 20/323  

Signatur: Ju LevelUp 37:Future

HÖREN   Signatur: N 20/325:MP3-CD

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/yw2ez54k

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/4jv96zhd
Naomi Klein hat das Buch der Stunde für die Zeit nach Corona geschrieben, wenn die Klimakrise wieder 
unsere Debatten bestimmen wird. Die berühmte Aktivistin sagt, was jetzt zu tun ist – und wie wir damit 
alles verändern können. Naomi Klein gilt weltweit als eine Führungsfigur des Green New Deal, des Plans 
zur Rettung unserer Gesellschaft vor den Verwerfungen des Klimawandels. How to change everything fasst 
die Geschichte der Klimaschützer, der Umweltzerstörungen und des Kampfes für eine bessere Gesellschaft 
und eine saubere Wirtschaft reich bebildert zusammen. Naomi Klein zeigt, wie die Lage so dramatisch 
werden konnte, vor welchen Herausforderungen wir jetzt stehen und wo Regierungen jetzt handeln müs-
sen. Anhand vieler Mut machender Beispiele wird dabei deutlich, wie viel wir bewegen können, wenn wir 
uns zusammenschließen und engagieren. Ein Must-have für alle, die für die Einhaltung der Klimaziele de-
monstrieren, noch darüber nachdenken, oder sich darüber informieren wollen, warum gerade die Jugend so 
vehement für eine lebenswerte Zukunft demonstriert. (Quelle: Verlag)

 

Klemp, Pia : Wutschrift : Wände einreißen, anstatt sie 
hochzugehen. München : Penguin, 2022. ISBN 978-3-328-10927-3

Signatur: Soz 125/228 ; Kws 80/94
Pia Klemp, Kapitänin, Aktivistin und Seenotretterin, fordert mehr Wut von uns allen. 
Wut, die zu Engagement führt, die uns antreibt, zu ändern, was schiefläuft. Es scheint, 
wir leben in wütenden Zeiten: Frauen fordern ihre Gleichberechtigung mit Männern, 
People of Colour die ihre mit Weißen, junge Leute einen verantwortungsvollen Um-
gang mit unserem Planeten, Menschenrechtsaktivist*innen ein humanes Verhalten 
gegenüber Geflüchteten. Das bringt ihnen Aufmerksamkeit ein. Aber nicht unbedingt 
Wertschätzung oder Verständnis. Benachteiligte sind nicht wütend, sie sind hyste-
risch. Nicht ernst zu nehmen. So scheint es. Und es ist an der Zeit, dass sich das ändert. Wut ist ein Werk-
zeug, das wir nutzen können, um Wände einzureißen, anstatt sie hochzugehen. Ein Impulsgeber, der auf-
zeigt, was uns wichtig ist. Denn wer nicht wütend ist, hat nur noch nicht richtig aufgepasst. (Quelle: Verlag)
 
Kurt, Şeyda : Hass – von der Macht eines widerständi-
gen Gefühls. Hamburg : HarperCollins, 2023. ISBN 978-3-365-00158-5 

Signatur: Soz 129/36*

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/2sykj9sk

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/bdzbwt3x

E-AUDIO   OverDrive: https://tinyurl.com/4jvv8dke
Şeyda Kurt holt den Hass raus aus der Verbannung und begibt sich auf die Spuren 
seines widerständigen Potentials. Dabei interessieren sie vor allem die Menschen als Subjekte des Hasses 
in einer kapitalistischen, rassistischen und patriarchalen Welt. […] Schonungslos, launig und jenseits selbst-
gerechter Entrüstung erkundet Şeyda Kurt den Hass von seiner schöpferischen Seite: als Kategorie der 
Ermächtigung, der Menschen in ihrem innersten Unbehagen abholen und mobilisieren kann, als widerstän-
diges Handwerk – und nicht zuletzt als dienliches Gefühl, das uns hilft, uns in einem Ozean aus möglichen 
Reaktionen auf die Welt zurechtzufinden. (Quelle: Verlag) 
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Luthmann, Timo : Politisch aktiv sein und bleiben : 
Handbuch nachhaltiger Aktivismus. Münster : UNRAST, 
2018. ISBN 978-3-89771-250-8

Signatur: Kws 86/54
Erstmals wird das Konzept Nachhaltiger Aktivismus systematisch dargestellt. In Form 
eines Handbuchs stellt der Autor verschiedene Ansätze vor, die Aktivist*innen bei 
der Entwicklung eines langfristigen Engagements helfen. Dabei werden – ausgehend 
von Situationsbeschreibungen und Grundlagen wie der Psychobiologie von negativem 
Stress und Trauma oder Burnoutfaktoren – drei Säulen des Nachhaltigen Aktivismus 
beschrieben: Reflexion, individuelle Resilienzstrategien und kollektive Resilienzstra-
tegien. Das Handbuch verschafft einen Überblick und stellt Bezüge zwischen den verschiedenen Dimensi-
onen politischer Veränderung her. Ziel ist die Reflexion der eigenen politischen Praxis und die Entwicklung 
einer hilfreichen Strategie zur Förderung sowohl der individuellen Selbstentfaltung als auch der kollektiven 
Befreiung. Ein ausführlicher Ressourcenteil, praktische Übungen und ein Glossar runden das Handbuch ab. 
(Quelle: Verlag)
 

Malm, Andreas : Wie man eine Pipeline in die Luft 
jagt : Kämpfen lernen in einer Welt in Flammen. 		
Berlin : Matthes & Seitz, 2020. ISBN 978-3-7518-0305-2

Signatur: Kws 250,5/27

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/2vxc7rez
Die wissenschaftlichen Fakten bezüglich der Klimakrise, die Daten, die das Massen-
aussterben und die Erderwärmung beziffern, liegen auf dem Tisch, an dem führende 
Politikerinnen und Politiker regelmäßig zusammenkommen, um Klimaziele zu verein-
baren. Auf den Straßen vor den Tagungshotels und Regierungspalästen protestieren nicht erst seit gestern 
immer mehr Menschen. Sie starten Petitionskampagnen und sammeln Unterschriften. Trotzdem haben wir 
es mit einer nach wie vor boomenden Industrie für fossile Brennstoffe zu tun, die Gewinne steigen kontinu-
ierlich. Ist es also an der Zeit, das kaputt zu machen, was uns kaputt machen wird? In diesem mitreißenden 
Manifest fordert Andreas Malm nichts weniger als die Eskalation. […]. Mit der Leidenschaft eines Aktivisten 
und dem Wissen eines Forschers diskutiert Andreas Malm das Spannungsfeld zwischen Gewaltfreiheit und 
direkter Aktion, Strategie und Taktik, Demokratie und sozialer Veränderung. Und zeigt uns, wie wir in einer 
Welt kämpfen können, die längst in Flammen steht. (Quelle: amazon.de)
 

Margolin, Jamie : Youth to Power : eine Anleitung zum 
Handeln. München : btb, 2020. ISBN 978-3-442-77083-0

Signatur: Kws 40/46 

Signatur: Ju LevelUp 11:Engage
Dieses Buch ist eine Anleitung zum Handeln im doppelten Sinne: Die Klima-Aktivistin 
Jamie Margolin macht uns nicht nur klar, dass es sich lohnt, für eine bessere Welt zu 
kämpfen. Sie zeigt auch Schritt für Schritt, was es braucht, um erfolgreich für eine 
Sache einzustehen, interviewt zahlreiche prominente AktivistInnen und erklärt un-
kompliziert und mit spürbarer Begeisterung, wie man erfolgreiche Veranstaltungen 
und friedliche Proteste organisiert, richtig mit den sozialen Medien umgeht, als AktivistIn und StudentIn 
etc. seine Zeit richtig einteilt und langfristige Aktionen richtig angeht, ohne sich und seine Mitstreiter dabei 
zu überfordern. Ein absolutes Muss für alle, die für eine bessere Welt kämpfen wollen. Im Kleinen, wie im 
Großen. (Quelle: Verlag)



-- 
11  --

-- 
10 --

 

Maruschke, Robert : Community Organizing : zwischen 
Revolution und Herrschaftssicherung : eine kritische 
Einführung. Münster : edition assemblage, 2014. 			 
ISBN 978-3-942885-58-4

Signatur: Kws 84/78
Seit einigen Jahren avanciert Community Organizing zum Schlagwort in der außer-
parlamentarischen Stadt- und Sozialpolitik. Soziale Bewegungen verbinden mit der 
Parole »Organize!« die Hoffnung, die eigene Politik auf eine breite gesellschaftliche 
Basis stellen zu können. Diese Erwartung ist nicht unbegründet: Seit den 1880er Jah-
ren ist Community Organizing in der US-amerikanischen Gesellschaft als effektives 
Instrument emanzipatorischer Politik präsent. Im 21. Jahrhundert angekommen, richtet sich die Energie 
vieler Nachbarschaftsorganisationen – auch in Deutschland – wieder gegen Gentrifizierung und rassistische 
Institutionen. Community Organizing ist aber kein exklusiv linker Ansatz. Es beschreibt auch die komplexen 
Methoden der Herrschaftssicherung (neo)liberaler Akteure. Dieses Buch bietet eine kritische Einführung in 
die verschiedenen Formen des Community Organizings und diskutiert deren Chancen und Probleme anhand 
von historischen und aktuellen Beispielen. Die Lektüre wird durch mehrere Interviews mit Organizer_innen 
aus Los Angeles und Berlin abgerundet. (Quelle: Verlag)
 

Maruschke, Robert u. a. : Transformative Organizing : 
Reading the Practice. Berlin : Rosa-Luxemburg-Stiftung, 2019. 
ISBN 978-3-9818987-9-8

Signatur: 108/000 269 231

PDF   frei im Netz: https://tinyurl.com/3wt73s2w
Organisierung bzw. Organizing ist immer politisch. Wenn wir Mieter*innen zusammenbringen oder den 
Stadtteil von unten vernetzen, verschieben wir auch die Koordinaten der Machtverhältnisse. Wenn wir es 
schaffen, die bestehenden und neu entstehenden sozialen Beziehungen dauerhaft, reflexiv und kämpfe-
risch auszugestalten, gewinnen wir die Macht, Verhältnisse zu gestalten. Die Forderung nach POWER TO 
THE PEOPLE ist zugleich immer unsicheres Terrain. Das kann gar nicht anders sein, denn schließlich fußt 
jede emanzipatorische Zukunft auf einer Praxis. Mit dieser Broschüre über Perspektiven eines transforma-
tiven Organizings wollen wir diese Unsicherheiten etwas weniger groß zurücklassen. Eine transformative 
Basispolitik bietet uns eine Lösung für (fast) alles an – eine Lösung, die gleichzeitig immer neue Aufgaben 
stellt. (Quelle: Verlag)
 

McAlevey, Jane : Keine halben Sachen : Machtaufbau 
durch Organizing. Hamburg : VSA, 2019. ISBN 978-3-96488-000-0

Signatur: 108/000 282 073

PDF   frei im Netz: https://tinyurl.com/27xzau5f
Seit einigen Jahren belebt die Auseinandersetzung mit den Organizing-Methoden 
der US-amerikanischen Gewerkschaften auch die gewerkschaftliche Diskussion und 
Praxis in Deutschland. Dieses Buch […] soll die deutsche Debatte um bisher unterbe-
lichtete Erfahrungen bereichern. Ausgangspunkt ist eine Abrechnung mit dem Orga-
nizing-Ansatz, der die US-Gewerkschaften seit über 20 Jahren dominiert, ohne ihre 
Macht nachhaltig gestärkt zu haben. McAlevey legt demgegenüber die theoretische Begründung eines Or-
ganizing-Konzepts vor, das die Beschäftigten und ihre Machtressourcen in den Fokus nimmt. […] Die aktive 
Teilnahme der Beschäftigten an Tarifverhandlungen, ihre Mitwirkung an der Strategieentwicklung und die 
Nutzung ihrer inner- wie außerbetrieblichen Netzwerke sind weitere wichtige Elemente des Aufbaus echter 
Gegenmacht. Diese Konzepte klopft sie anhand verschiedener Fallbeispiele auf praktische Wirksamkeit ab. 
(Quelle: Verlag)
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Neubauer, Luisa u. a. : Noch haben wir die Wahl : ein 
Gespräch über Freiheit, Ökologie und den Konflikt der 
Generationen. Stuttgart : Tropen, 2021. ISBN 978-3-608-50520-7

Signatur: Soz 218/736* ; Kws 250,8/177*

HÖREN   Signatur: Soz 218/736 a:MP3 

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/4ppu64cc 

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/2e49m3sf 
Grundlegende Beziehungen sind aus dem Gleichgewicht geraten. Es gibt einiges zu 
klären. Denn nur wenn wir jetzt zusammenkommen und die richtigen Entscheidungen treffen, haben wir 
auch in Zukunft noch eine Wahl. Was muss passieren, damit wir die Veränderungen selbst in der Hand be-
halten? Wie kann es gelingen, Jung und Alt, Mann und Frau, Stadt und Land nicht gegeneinander auszuspie-
len, sondern zusammenzudenken? Gibt es Freiheit ohne Nachhaltigkeit? Aktivistin und Vize-Chefredakteur, 
Studentin und Familienvater, Millennial und Boomer – Luisa Neubauer und Bernd Ulrich haben je eine andere 
Sicht auf die Klimakrise, das Artensterben, den erstarkenden Populismus und die Freiheit der Späterle-
benden. Ein überfälliges Klärungsgespräch zwischen zwei Generationen und die Analyse einer Welt, in der 
Ökologie nicht bloß ein Thema unter vielen ist, sondern Ausgangspunkt von allem. (Quelle: Verlag)

 

Popovic, Srdja : Pranksters vs. Autocrats : Why 
Dilemma Actions Advance Nonviolent Activism. Ithaca : 
Cornell University Press, 2020. ISBN 978-1-501-75606-1

Signatur: demnächst verfügbar

PDF   frei im Netz: https://tinyurl.com/2ahf8ukx 

E-PUB   frei im Netz: https://tinyurl.com/2p89zer4 
The Lawrence and Lynne Brown Democracy Medal, presented by the McCourtney In-
stitute for Democracy at Penn State, recognizes outstanding individuals, groups, and organizations that 
produce innovations to further democracy in the United States or around the world. The 2020 Brown De-
mocracy Medal winner, Srdja Popovic, was a leader in the revolution that brought down the Milošević regi-
me in Serbia and he continues to help protestors around the world learn effective, sometimes humorous, 
nonviolent tactics. In 2020, he teamed up with Sophia A. McClennen to study the concept of »dilemma 
actions,« which offers a structured, strategic approach to fighting back against authoritarianism, as well as 
for defending democracy. (Quelle: Verlag)
 
Popovic, Srdja u. a. : Protest! : wie man die Mächtigen 
das Fürchten lehrt. Frankfurt a. M. : Fischer, 2015. 			
ISBN 978-3-596-03377-5 

Signatur: Pol 205/49*

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/33atn49s     
Nichts ist wirksamer als gewaltfreier Widerstand. Und niemand weiß das besser als 
der international bekannte Aktivist Srdja Popovic. Als Student gelang es ihm und sei-
nen Freunden den Diktator Miloševic zu stürzen, seitdem berät er seit Jahren welt-
weit Bürgerrechts- und Demokratiebewegungen und andere Aktivistengruppen. Hier 
versammelt er seine konkreten Tipps und Tricks zur Organisation des gewaltfreien Protests, z.B. welche 
Strategien am effektivsten sind, wie man die Presse gewinnt, die richtigen Verbündeten findet oder warum 
Humor die beste Waffe ist, und belegt sie mit zahlreichen beeindruckenden und kreativen Fallbeispielen. 
(Quelle: Verlag) 
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Redecker, Eva von : Revolution für das Leben : 
Philosophie der neuen Protestformen. Frankfurt a. M. : 
Fischer, 2020. ISBN 978-3-10-397048-7  

Signatur: Phil 246/409* ; Kws 80/8

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/48nw8d5p 

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/38s4ymmr 
In Zeiten der Krise entzündet sich politisches Engagement. Protestbewegungen wie 
Black Lives Matter, Fridays for Future und NiUnaMenos kämpfen derzeit weltweit ge-
gen Rassismus, Klimakatastrophe und Gewalt gegen Frauen. So unterschiedlich sie scheinen mögen, ver-
folgen diese Widerstandskräfte doch ein gemeinsames Ziel: die Rettung von Leben. Im Kern richtet sich ihr 
Kampf gegen den Kapitalismus, der unsere Lebensgrundlagen zerstört, indem er im Namen von Profit und 
Eigentum lebendige Natur in toten Stoff verwandelt: Der Kapitalismus verwertet uns und unseren Planeten 
rücksichtslos. In autoritären Tendenzen und rassistischen Ausschreitungen, in massiven Klimaveränderun-
gen und einer globalen Pandemie zeigt er seine verheerendsten Seiten. […] Die erste philosophische Ana-
lyse des neuen Aktivismus. (Quelle: Verlag)
 
Reinsborough, Patrick u. a. : Befreiung neu denken :
mit erzählungsbasierten Strategien Kampagnen 
gewinnen und die Welt verändern. Münster : UNRAST, 2019. 
ISBN 978-3-89771-270-6 

Signatur: Kom 55/184 
Der Macht der Erzählung kann sich niemand entziehen. Ob in Social-Media-Kanälen, 
in einer Presseerklärung, bei der Kampagnenplanung oder auf der Stadtteilversamm-
lung – die passende Erzählung zu finden, ist eine Kunst. Und die Macht von Erzählun-
gen ist zu wichtig, um sie nur PR-Profis, Kommunikationswissenschaftler*innen oder 
Donald Trump zu überlassen. Dieses Wissen kann allen Basisaktivist*innen helfen, effektiver für gesell-
schaftliche Emanzipation und den Erhalt unserer Lebensgrundlagen zu streiten. In Befreiung neu denken 
untersuchen Canning und Reinsborough, wie die Macht von Narrativen, Kultur und Imagination für eine 
Strategie der sozialen Veränderung fruchtbar gemacht werden kann. Dieses einzigartige Praxishandbuch 
stellt einen theoretischen Rahmen, praktische Werkzeuge und eine Innenansicht der Methode des Center 
for Storybased-Strategy (CSS) zur Verfügung, die in den letzten 15 Jahren viele erfolgreiche soziale Bewe-
gungen der USA mit geprägt hat. Erstmals ist dieser Erfahrungsschatz – wie unterdrückerische Narrative 
herausgefordert und progressive Kampagnen verstärkt werden können – in deutscher Sprache zugänglich. 
(Quelle: Verlag)
 

Ressa, Maria : How to Stand Up to a Dictator : der 
Kampf um unsere Zukunft. Köln : Quadriga, 2022. 		
ISBN 978-3-86995-121-8

Signatur: Kom 203/53*

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/vwdvzbdn 
Meinungsfreiheit und freier Journalismus sind die schärfsten Waffen zur Verteidigung 
von Demokratien. Die Journalistin Maria Ressa steht wie keine andere für den Kampf 
um die Wahrheit und gegen Hass und Gewalt. In ihrem Buch beschreibt sie, wie De-
mokratien durch Autokraten und Diktatoren ausgehöhlt werden – mittels sozialer Me-
dien. Denn Facebook und Google dulden aus Profitgier Propaganda und Fake News. Ressa legt ein Netzwerk 
der Desinformation offen, das den ganzen Globus umspannt: von Dutertes Drogenkrieg bis zur Stürmung 
des Kapitols in Washington, vom Brexit bis zur Cyber-Kriegsführung durch Russland und China. Maria Res-
sas Recherche ist verstörend – und dringend notwendig. (Quelle: Verlag)



-- 
13  --

Rose, Chris : How to Win Campaigns : 
Communications for Change. Abingdon u. a. : earthscan, 2010. 
ISBN 978-1-84971-114-2

Signatur: Kws 92/69
How to Win Campaigns is a practical guide for creating and running successful cam-
paigns. Written for the new campaigner and the experienced communicator alike, it 
explores what works (and what doesn‘t) and shows how to use principles and strategy in 
campaigning as a new form of public politics. Applicable to any issue and from any point 
of view, the book‘s key steps and tools provide models of motivation, analysis and communication structure. 
This fully revised and updated second edition includes the following new features: * Campaign Master Planner 
* Political Checklist * Motivational Values * Behaviour Change * Campaigning and the Climate Issue * Dealing 
With Disasters * Using Celebrities * Being Interesting * Brainstorming * Visual Narratives * A Strategy For 
Values, Behaviour, Politics and Opinion * Emergencies * Tame and Wicked Problems * How To Tell If You Are 
Winning * Plus all new case studies on - new media and the Obama campaign, the smoking ban, chemicals and 
health and greening Apple computers. (Quelle: Verlag)

Ruch, Philipp : Schluss mit der Geduld : jeder kann 
etwas bewirken : eine Anleitung für kompromisslose 
Demokraten. München : Ludwig, 2019. ISBN 978-3-453-28119-6 

Signatur: Pol 205/66*

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/25psca2x
Rassismus, Fanatismus, Demokratiefeindlichkeit – es gibt reichlich und dringend An-
lass, zu handeln. Doch viele meinen, nichts ausrichten zu können. Dabei kann jeder 
und jede etwas bewirken: Man kann gegen Rechtsradikalismus vorgehen. Man kann 
für den Klimaschutz kämpfen. Man kann die europäische Außenmauer einreißen. Man 
kann die Kinder in Syrien retten. WIR können das! Philipp Ruch zeigt, wie wir zum Glauben an die eigene 
Wirksamkeit zurückfinden, wie wir den Kampf ums Ganze auf den eigenen Alltag herunterbrechen können 
und welche konkreten Mittel in diesem Kampf tatsächlich die besten und wirkungsvollsten sind. Ein Buch 
gegen Unmenschlichkeit, Gleichgültigkeit, Ohnmacht und Entpolitisierung – ein leidenschaftlicher Aufruf 
zum Handeln! (Quelle: Verlag)

 

Sharp, Gene : Von der Diktatur zur Demokratie : ein 
Leitfaden für die Befreiung. München : Beck, 2008. 		
ISBN 978-3-406-56817-6

Signatur: 108/000 288 596

HÖREN   Signatur: Pol 205/11 a:CD ; 112/000 043 195 ;
	     112/000 071 072

Mit dem Aufstand in Tunesien fing es an. Der Funke des Widerstands gegen die alten 
Tyrannen sprang auf Ägypten über. Viele Beobachter zeigten sich überrascht ange-
sichts der Umwälzungen in der arabischen Welt. Unter den Revolutionären kursiert 
dieses schmale Buch und entfaltet eine grundstürzende Wirkung. Gene Sharp hat es ursprünglich für die 
Demokratiebewegung in Myanmar (Birma) geschrieben, und besonders bei der Befreiung von Diktaturen in 
Osteuropa spielte es eine Rolle. Längst ist es ein vielfach übersetzter Klassiker der Befreiungsliteratur: Ein 
Lehrbuch zum gewaltlosen Sturz von Diktaturen. (Quelle: Verlag)
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Solnit, Rebecca : Hoffnung in der Dunkelheit : 
unendliche Geschichten, wilde Möglichkeiten. 	
München u. a. : Pendo, 2005. ISBN 3-86612-059-1

Signatur: 108/000 004 839   
Eine Veränderung hin zu mehr Freiheit, Menschlichkeit und Demokratie ist möglich, 
auch in dunklen Zeiten. Die engagierte Vordenkerin Rebecca Solnit richtet ihren Blick 
auf die positiven Veränderungen der letzten Jahrzehnte und zeigt, dass es immer zu 
früh ist, um zu resignieren. Ein visionäres Buch, das Mut macht. (Quelle: buchkatalog.de)

Thoreau, Henry D. : Über die Pflicht zum Ungehorsam 
gegen den Staat : ein Essay = Civil Disobedience.  
Zürich : Diogenes, 2004. ISBN 3-257-06460-8 

Signatur: 108/000 033 561 ; 108/000 253 232

HÖREN   Signatur: 112/000 067 354
Eines jener Bücher, die die Welt verändern: Thoreaus Essay ›Über die Pflicht zum 
Ungehorsam gegen den Staat‹, den er 1849 aus Protest gegen die amerikanische 
Eroberungs- und Sklavenpolitik veröffentlichte. Nicht so sehr ein Pamphlet als schlicht 
große Poesie. (Quelle: Verlag)
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Amiri, Natalie u. a. (Hrsg.) : Die mutigen Frauen Irans. 	
München : Sandmann, 2023. ISBN 978-3-949582-20-2

Signatur: Soz 286/232* 
»Regime profitieren immer von den Geschichten, die nicht erzählt werden« 15 Frauen 
im Iran und im Exil erzählen in diesem Buch ihre bewegenden Geschichten. Einige 
von ihnen haben Nachrichten aus Gefängnissen geschmuggelt. Sie sprechen über ein 
Leben ohne Rechte, aber mit Sittenwächtern, über patriarchale Strukturen und eine 
neue Generation von Männern, über Gewalt, Erniedrigung, Entmündigung und wirt-
schaftliche Not. Ihre Botschaften sind erschütternd, zutiefst berührend und zugleich 
voller Mut und Hoffnung auf eine bessere Zukunft. Es sind Geschichten, die gehört und verbreitet werden 
müssen. Lassen Sie uns alle Schallverstärker sein! (Quelle: Verlag)

Buchinger, Birgit u. a. (Hrsg.) : Kämpferinnen. Wien : 
Mandelbaum, 2021. ISBN 978-3-85476-984-2 

Signatur: Soz 328/41
Sie sind Feministinnen. Sie brachten Frauenforschung an die Universitäten, machten 
Gewalt gegen Frauen öffentlich, erkämpften Frauenhäuser, deckten Frauendiskrimi-
nierung auf, entwickelten Gender-Studies. Sie erzählten die Geschichte der Frauen 
neu, drehten Filme, die mit Mythen aufräumten, belegten, dass es zu Patriarchat und 
Kapitalismus Alternativen gibt. Sie schrieben die ersten Frauenberichte. Sie wiesen 
nach, dass die Ökonomie auf einem Auge blind ist und die unbezahlte Arbeit der Frau-
en fürs Alltagsleben beharrlich ignoriert. Heute sind sie 75+ und kämpfen immer 
noch. Jede von ihnen wurde in ihrem Bereich Wegbereiterin. Dreizehn Autorinnen schreiben über sie und 
spinnen den Faden weiter. Damit das, was begonnen wurde, weitergetragen, weitererzählt, weitergeführt 
wird. (Quelle: Verlag)
 
Call Jane. Regie: Phylis Nagy. Orig.: USA, 2022. Berlin : DCM Film 
Distribution, 2023. 

SEHEN 	 Signatur: Film 10 Nagy 1 a:DVD ; 
		  Film 10 Nagy 1:BD 

Eine Mittelstands-Hausfrau aus Chicago wird in den 1960er-Jahren schwanger, doch 
aufgrund eines Herzfehlers könnte die Geburt lebensgefährlich für sie sein. Als die 
zu Rate gezogenen Ärzte trotzdem eine Abtreibung ablehnen, wendet sich die Frau 
an eine im Untergrund agierende Organisation; nachdem sie deren Hilfe in Anspruch 
genommen hat, schließt sie sich den Aktivistinnen an und steht anderen Frauen in der 
Notsituation bei. (Quelle: Lexikon des internationalen Films)

Intersektionaler Feminismus: Bewegungen für 
Selbstbestimmung, reproduktive Rechte, gegen 
häusliche Gewalt und Femizide
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Call Me Kuchu. Regie: Katherine Fairfax Wright u. a. Orig.: USA, 
2012. [London] : Dogwoof, 2013. 

SEHEN 	 Signatur: Soz 166/582:DVD.Video ; 112/000 067 265 
Dokumentarfilm über die massive Hetzkampagne gegen Homosexuelle in Uganda, wo 
homophobe Gruppierungen ein verschärftes Anti-Homosexuellen-Gesetz durchset-
zen wollen. Widerstand kommt von den »Kuchus«, der ugandischen LGBT-Community, 
deren Aktivisten großen Gefahren ausgesetzt sind. Der aufwühlende Film zeigt beide 
Seiten der »sexuellen Politik« in Uganda, den Widerstand der »Kuchus« wie auch die 
Attacken homophober Mitglieder von Presse und religiösen Gruppen. (Quelle: Lexikon des 
internationalen Films)
 

Carty-Williams, Candice : Queenie. Berlin : Aufbau, 2022. 
ISBN 978-3-7466-3873-7

Signatur: L 439 Cart 50*

ENGL. ORIG.   Signatur: Engl 439 Cart 50 a 

HÖREN 	 Signatur: L 439 Cart 50*:MP3-CD 

E-BOOK 	 Onleihe: https://tinyurl.com/mpfy9tan 

E-BOOK 	 OverDrive: https://tinyurl.com/yc2pwee5 

E-AUDIO 	 OverDrive: https://tinyurl.com/3aj576ts 
Queenie ist ein Naturtalent. Darin, sich Ärger einzuhandeln. Zum Beispiel in der Zeitungsredaktion, wo sie 
die Zeit vertrödelt, anstatt endlich über die Themen zu schreiben, die ihr wichtig sind: Black Lives Matter, 
Feminismus, seelische Gesundheit. Oder mit ihrem braven weißen Boyfriend, der sie nicht gegen seinen 
(»Er hat’s nicht so gemeint«) rassistischen Onkel verteidigt. Als die Beziehung zerbricht, sucht Queenie 
Trost in der digitalen Datinghölle und trifft eine falsche Entscheidung nach der anderen. Die Welt schaut ihr 
zufrieden dabei zu: ist denn von jungen (Schwarzen) Frauen anderes zu erwarten? Eben. Erst als es fast zu 
spät ist​, stellt sich Queenie den wichtigen Fragen: Wie kann ich die Welt zu einem besseren, gerechteren 
Ort machen? Und mich in ihr ein bisschen glücklicher? (Quelle: Verlag)

Clemm, Christina : AktenEinsicht : Geschichten von 
Frauen und Gewalt. München : Kunstmann, 2020. 			 
ISBN 978-3-95614-357-1

Signatur: 208/000 138 507 ; 208/000 176 987

E-BOOK 	 OverDrive: https://tinyurl.com/mry7suvn 
Gewalt gegen Frauen ist ein alltägliches Phänomen, auch wenn sie nur selten öffent-
lich wird. »AktenEinsicht« erzählt Geschichten von Frauen, die körperlicher und se-
xualisierter Gewalt ausgesetzt waren, und vermittelt überraschende, teils erschre-
ckende Einsichten in die Arbeit von Justiz und Polizei. Nach den neuesten Zahlen des 
BKA ist jede dritte Frau in Deutschland von physischer und/oder sexualisierter Gewalt betroffen. Welche 
Lebensgeschichten sich hinter dieser erschreckenden Zahl verbergen, davon erzählt die Strafrechtsanwäl-
tin Christina Clemm, empathisch und unpathetisch. […] Wie gewinnt man nach einer Gewalterfahrung die 
Selbstachtung zurück, die Selbstbestimmung über das eigene Leben? Wie geht man damit um, dass die 
Polizei einen angekündigten Mord nicht ernst nimmt? Dass man einem Richter gegenübersteht, der auf 
dem rechten Auge blind ist? Was macht es mit den Betroffenen, die Täter wiedersehen zu müssen und sich 
bohrenden Fragen zur Tat zu stellen? Christina Clemm nimmt uns mit auf eine Reise in die Gerichtssäle der 
Republik, an die Tatorte, in die Tatgeschehen. Es sind Geschichten, die man nicht mehr vergessen wird. 
(Quelle: Verlag)
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Cruschwitz, Julia u. a. : Femizide : Frauenmorde in 
Deutschland. Stuttgart : Hirzel, 2021. ISBN 978-3-7776-3029-8

Signatur: Soz 325/368* 
In Deutschland wurden vergangenes Jahr 132 Frauen von ihren (Ex-)Partnern getö-
tet, so die Polizeistatistik. Und jeden zweiten Tag gab es einen Tötungsversuch – die 
Dunkelziffer dürfte noch viel höher liegen. Hunderte Kinder werden so jedes Jahr zu 
(Halb-)Waisen, viele sind Zeugen der Morde. Für das Buch zu Femiziden in Deutsch-
land haben Julia Cruschwitz und Carolin Haentjes mit Wissenschaftler*innen, Krimi-
nolog*innen, Polizist*innen, Sozialarbeiter*innen, Anwält*innen, Überlebenden, Zeu-
gen und Angehörigen gesprochen und wissenschaftliche Studien analysiert. Ihr Buch 
zeigt: Femizide sind ein gesamtgesellschaftliches Problem, aber es gibt sinnvolle Wege zu einem besseren 
Schutz von Frauen vor männlicher Gewalt – wir müssen sie nur endlich beschreiten. (Quelle: Verlag)

 

Dornheim, Laura : Deine Entscheidung : alles, was du 
über Abtreibung wissen musst. München : Kunstmann, 2023. 
ISBN 978-3-95614-536-0

Signatur: Med 738,5/21*

E-BOOK 	 OverDrive: https://tinyurl.com/4xak534z 
Ungewollt schwanger? Ein Buch, das dir zur Seite steht wie deine beste Freundin, das 
dich aufklärt wie eine erfahrene Ärztin und das dir alle rechtlichen und bürokratischen 
Fragen zum Thema Schwangerschaftsabbruch beantwortet. Für eine selbstbestimm-
te Entscheidung. Rund 120.000 Frauen brechen jährlich im deutschsprachigen Raum 
eine Schwangerschaft ab, jede 4. entscheidet sich im Lauf ihres Lebens zu einer Abtreibung. Die Gründe 
sind vielfältig, und es ist das gute Recht der Frauen, diese Entscheidung zu treffen und sich dabei nicht 
bevormunden zu lassen. Aber wie komme ich zu der für mich richtigen Entscheidung? Wie viel Zeit habe 
ich? Wie erhalte ich den Beratungsschein, wie finde ich eine Ärztin, die den Abbruch durchführen kann? 
Ist ein operativer oder medikamentöser Eingriff das Richtige für mich? Welche Kosten kommen auf mich 
zu? Und wie gehe ich mit der Situation um, mit all meinen Gefühlen, den Meinungen und Erwartungen 
von außen? Laura Dornheim klärt die Betroffenen bestärkend, zugewandt und umfassend auf. Zu den Sa-
chinformationen hat sie persönliche Erfahrungsberichte sowie Kommentare von Expert:innen, Ärztinnen 
und Berater:innen gestellt. Hintergründe zu den biologischen Details der frühen Schwangerschaft und zur 
rechtlichen und politischen Situation rund um den §218 sowie ein umfangreicher Serviceteil runden das 
Buch ab. (Quelle: Verlag)
 
Dyroff, Merle u. a. : #keinemehr - Femizide in 
Deutschland. Berlin : Rosa-Luxemburg-Stiftung, 2020. 		
ISBN 978-3-948250-21-8 

Signatur: Soz 333/210

PDF 	 frei im Netz: https://tinyurl.com/56mu8zha    
Femizide – was soll das eigentlich sein? Femizide werden die Tötung von Frauen* und 
Mädchen* aufgrund von tiefliegendem Frauen*hass genannt. Das Phänomen und die 
Debatte um ihre gesellschaftlichen Bedingungen kennen wir hauptsächlich aus La-
teinamerika und speziell aus Argentinien, wo unter der Losung »Ni una menos« (»Nicht eine weniger«) seit 
Juni 2015 Hundertausende gegen Femizide auf die Straße gegangen waren. In massiven und vielfältigen 
Protesten wurde der gesellschaftlichen Praxis, Tötungen von Frauen* als Einzelfälle abzutun, eine kollektive 
Stimme entgegengesetzt. Angeklagt wurde das dahinterliegende System – ein System, das dazu führt, dass 
Frauen* auf allen Ebenen auf unterschiedliche Weise abgewertet werden und deshalb mal mehr und mal 
weniger subtil Objekte von Hass werden. […] Die Rosa-Luxemburg-Stiftung legt in Zusammenarbeit mit der 
Initiative #keinemehr nun die erste Publikation zu Femiziden in Deutschland vor. Sie möchte ins Thema 
einführen, Bewusstsein für die Situation in Deutschland schaffen, auf die Arbeit politischer Initiativen hin-
weisen und konkrete Praxisbeispiele geben. (Quelle: Verlag)
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Ernaux, Annie : Das Ereignis. Berlin : Suhrkamp, 2022. 		
ISBN 978-3-518-47275-0 

Signatur: L 488 Ern 63*

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/tyrdzu7f 

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/54x7jdzn 

FRANZ. ORIG. E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/4j2p3dtw
Nobelpreis für Literatur 2022. Oktober 1963: Die 23-jährige Annie entdeckt, dass sie 
schwanger ist. Die Studentin aus bescheidenen Verhältnissen weiß: Wenn sie ein un-
eheliches Kind zur Welt bringt, wird sie alles verlieren. Das hart erkämpfte Universitätsstudium, die Hoff-
nung, dem engen, prekären Milieu der Eltern zu entkommen. Sie ist entschlossen, die Schwangerschaft zu 
beenden, aber im Frankreich der 1960er Jahre ist Abtreiben illegal, und so beginnt für die junge Frau ein 
Spießrutenlauf, der sie von der Praxis eines überheblichen Arztes ins Hinterzimmer einer zweifelhaften 
Engelmacherin führt und schließlich in der Notaufnahme endet. Voller Scham versucht Annie, die Kontrolle 
über ihr Leben zurückzugewinnen, und begegnet dabei überall erschreckender Gleichgültigkeit. Wie ist es, 
wenn man als Frau abtreiben will und es nicht darf? Mit schonungsloser Offenheit erzählt Annie Ernaux von 
ihrem eigenen Schwangerschaftsabbruch. Und von den Demütigungen, Verletzungen und Stigmatisierun-
gen, die sie dabei erleiden musste – und die bis heute nachhallen. (Quelle: Verlag)

Ernaux, Annie : Die Scham. Berlin : Suhrkamp, 2022. 		
ISBN 978-3-518-47180-7 

Signatur: L 488 Ern 55*

FRANZ. ORIG.   Signatur: Fran 488 Ern 55* 

HÖREN   Signatur: L 488 Ern 55 j:CD ; 112/000 085 074 

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/23b99t95 

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/5dpnwpub 
Juni 1952, die kleine Annie ist 12 Jahre alt. Eines Sonntagnachmittags geschieht etwas 
Entsetzliches – ohnmächtig muss sie miterleben, wie der Vater die Mutter umzubringen versucht. Nach kur-
zer Zeit beruhigt sich der Vater, und Annie versucht, den Eklat zu vergessen. Bis sie, nahezu ein halbes Jahr-
hundert später, auf ein altes Foto stößt, das eine Flut von Erinnerungen auslöst. Aber was genau ist damals 
geschehen? Und wie ist es dazu gekommen? Je tiefer Annie in dieses entscheidende Jahr eintaucht, umso 
deutlicher wird ihr die Spannung, in der die Eltern lebten, zwischen dem Wunsch nach sozialem Aufstieg und 
dem demütigenden Rückfall in die alten Verhältnisse. Und auch Annies Zerrissenheit gewinnt an Kontur, ihr 
immer wieder schmerzhaftes Bemühen, dem Einfluss einer religiösen Erziehung zu entrinnen und der boh-
renden Sehnsucht nach Aufbruch und einem besseren Leben zu folgen. Scham ist das beharrliche Gefühl 
der eigenen Unwürdigkeit. Annie Ernaux seziert es an sich selbst, indem sie weit zurückschwingt in eine ei-
gentlich unfassbare Episode ihrer Kindheit und in eine Vergangenheit, die nicht vergehen will. (Quelle: Verlag)
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Gago, Verónica : 8 Thesen zur feministischen 
Revolution : Impulse aus Argentinien, wo alles 
begann. Berlin : Rosa-Luxemburg-Stiftung, 2020. ISBN 978-3-948250-10-2 

Signatur: Soz 327/323

PDF   frei im Netz: https://tinyurl.com/4k5ytdw6 
Die Bewegung für einen internationalen feministischen Streik setzt derzeit ungeahnte 
Kräfte frei und verändert die politische Grammatik in einer Vielzahl von Ländern. […] 
Verónica Gago war und ist bei all dem mitten drin und markiert diese Situiertheit in der 
argentinischen Bewegung als Ausgangspunkt. Die vorliegenden Thesen sind deshalb 
eine militante Untersuchung: Sie sind nicht nur eine Dokumentation der Ereignisse, son-
dern auch Teil eines kollektiven Organisierungsprozesses. Verónica Gago lenkt damit den Blick sowohl auf die 
Besonderheiten in Argentinien als auch auf einen feministischen Transnationalismus als praktische Kartografie 
von vielfältigen Stimmen, die zwangsläufig in ihren regionalen Kontexten begründet sind (Quelle: Aus dem Vorwort)

Gago, Verónica : Für eine feministische Internationale :
wie wir alles verändern. Münster : UNRAST, 2021. 		
ISBN 978-3-89771-335-2 

Signatur: Soz 330/226
Verónica Gago, eine der wichtigsten Vertreterinnen der lateinamerikanischen Frauen-
bewegung, entwirft in diesem Buch ein radikales Konzept feministischer Ermächtigung 
(»potencia«) und eine neue Theorie der Macht, die den brennenden Wunsch widerspie-
gelt, alles zu verändern. Fast überall auf der Welt haben in den letzten Jahren feminis-
tische Mobilisierungen die patriarchalen gesellschaftlichen Verhältnisse und repressive 
Gesetzgebungen ins Wanken gebracht. Überzeugend und mit kenntnisreichem Blick auf 
die feministische Internationale analysiert Verónica Gago diese Mobilisierungen sowohl als Konzept als auch 
als kollektive Erfahrung, die in weltweiten Frauen*streiks ihren Höhepunkt findet. Basierend auf den eigenen 
reichhaltigen Erfahrungen der Autorin in radikalen Bewegungen und aktuellen Debatten der feministischen 
und marxistischen Theorie, ist Für eine feministische Internationale nicht nur fesselnde politische Analyse und 
aktivistisches Manifest zugleich, sondern auch ein Appell, die Rhetorik der Viktimisierung aufzugeben und 
stattdessen die neoliberale Herrschaft frontal herauszufordern. (Quelle: Verlag)

 

Ginsburg, Tobias : Die letzten Männer des Westens : 
Antifeministen, rechte Männerbünde und die Krieger 
des Patriarchats. Hamburg : Rowohlt, 2021. ISBN 978-3-499-00353-0

Signatur: Soz 294/237* ; Kws 97/60

E-BOOK 	 Onleihe: https://tinyurl.com/2s3n3e2w    

E-BOOK 	 OverDrive: https://tinyurl.com/ywk5e6fn    

E-AUDIO 	 OverDrive: https://tinyurl.com/885utf7f    
Antifeministen, rechte Männerbünde und die Krieger des Patriarchats. Mit einem Vorwort von Günter Wallraff 
»Der westliche Mann wird unterdrückt und verweiblicht, er ist vom Aussterben bedroht.« So klingt der immer 
lauter werdende Kriegsschrei der Antifeministen, der zu einem Mantra der wieder erstarkenden Rechten gewor-
den ist. Man hört ihn von hyperaggressiven Maskulisten und hasszerfressenen Internet-Hetzern, von testoste-
ronverklebten Sexisten und neurechten Frauenhassern. Tobias Ginsburg hat sich ihnen ein Jahr lang undercover 
angeschlossen, um herauszufinden, wo diese Ängste und all der Hass herrühren. Seine Recherche führt ihn quer 
durch Deutschland und das Internet, in die USA und nach Polen. Er trifft auf rechtsradikale Burschenschafter und 
faschistische Rapper, auf Online-Trolle und Offline-Schläger, Incels und Identitäre, lässt sich zum »wahren Mann-
Sein« anleiten und begleitet muskelbepackte Neonazis bei der Rekrutierung junger Männer. Und schließlich 
stößt er auf ein international agierendes Netzwerk antifeministischer Fundamentalisten. Eine so beklemmende 
wie komische Reise in eine zutiefst gefährliche Welt mitten unter uns. (Quelle: Verlag)
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Hänel, Kristina : Das Politische ist persönlich : 
Tagebuch einer »Abtreibungsärztin«. Hamburg : Argument, 
2019. ISBN 978-3-86754-513-6 

Signatur: Med 738,5/19 

E-BOOK 	 OverDrive: https://tinyurl.com/dk5fj4bt    
Von einer, die auszog, einen Unrechtsparagrafen zu kippen: Die engagierte Ärztin 
Kristina Hänel trat aktiv und mutig für Aufklärung über Schwangerschaftsabbrüche 
ein. Wie es dazu kam, was es ihr bedeutet und welche Folgen es für sie hatte, offen-
bart sie in Das Politische ist persönlich. Kristina Hänels Tagebuch zeigt ihre Motivati-
onen, Gedanken und Gefühle im Kampf für das Recht auf Information zum Schwangerschaftsabbruch und 
bietet einen Blick auf den ganzen Menschen hinter der öffentlichen Person. Ihre Geschichte macht Mut. 
(Quelle: Verlag)
 
Jaspers, Lisa u. a. (Hrsg.) : Unlearn Patriarchy. Berlin : 
Ullstein, 2022. 	 ISBN 978-3-550-20219-3 

Signatur: Soz 161/997*
Obwohl wir inzwischen im 21. Jahrhundert leben, herrscht noch immer das Patriar-
chat. Warum zur Hölle ist das so? Und was kann jede: r persönlich dazu beitragen, 
die häufig unbewussten toxischen Strukturen zu erkennen und aufzulösen? Dieser 
Sammelband mit bekannten Autor:innen bietet Hilfestellung. Sich gegen das Patri-
archat zur Wehr zu setzen, ist besonders im Alltag schwierig. […] Die Beitragenden 
der Anthologie UNLEARN PATRIARCHY berichten von ihren Erfahrungen und spüren 
eigenen fatalen Denkmustern nach. Sie zeigen, wie über alle Gesellschaftsbereiche 
hinweg von Sprache und Liebe über Arbeit bis hin zu Politik, Bildung oder Identität die 
patriarchalen Handlungsmuster gebrochen werden können und ein besseres Leben für alle möglich wird. 
(Quelle: Verlag)
 
Kaiser, Susanne : Backlash - Die neue Gewalt gegen 
Frauen. Stuttgart : Tropen, 2023. ISBN 978-3-608-50172-8 

Signatur: Soz 325/385*   

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/2bvv46bj       

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/53kddpmy        

E-AUDIO   Onleihe: https://tinyurl.com/2vnb68zj       
Der US Supreme Court verbietet das Recht auf Abtreibung, die Polizei verzeichnet ei-
nen starken Anstieg häuslicher Gewalt, auf TikTok werden Tötungsfantasien an Frau-
en zum Trend. Die These: Dieser Backlash ist eine Reaktion auf die zunehmende Gleichberechtigung. Wie 
kann der Teufelskreis durchbrochen werden? Die Journalistin Susanne Kaiser erzählt die ganze Geschichte 
und entwirft mögliche Lösungen. (Quelle: Verlag)
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Kerkeling, Luz u. a. : Kleine Geschichte des 
Zapatismus : ein schwarz-roter Leitfaden. Münster : 
UNRAST, 2011. ISBN 978-3-89771-041-2 

Signatur: 108/000 288 640
Warum erhoben sich am 1. Januar 1994 Zehntausende indigene Kleinbäuerinnen und 
Kleinbauern, die sich nach dem Revolutionsgeneral Emiliano Zapata ›Zapatistas‹ 
nennen, im südmexikanischen Chiapas zu einer Rebellion unter dem Motto ›Alles für 
Alle!‹? Warum erfuhren sie von Anfang an so viel solidarische Unterstützung? Wie or-
ganisieren die Zapatistas ihren Widerstand gegen kapitalistische Ausbeutung, rassis-
tische Ausgrenzung, Frauenunterdrückung und Zerstörung der Natur? Wie konnte es 
ihnen gelingen, autonome Parallelstrukturen zum repressiven mexikanischen Staat aufzubauen? Wie sieht 
ihr Alltagsleben aus? Mit welchen Bedrohungen sind sie konfrontiert? Der informative Sach-Comic stellt eine 
facettenreiche soziale Bewegung vor, die emanzipatorische Bewegungen in vielen anderen Ländern der 
Welt mit ihrer undogmatischen linken Politik bis heute inspiriert. (Quelle: Verlag)
 
Stokowski, Margarete : Die letzten Tage des 
Patriarchats. Reinbek bei Hamburg : Rowohlt, 2018. 			 
ISBN 978-3-498-06363-4 

Signatur: Soz 327/295*

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/38tp67yt           
Seit 2011 schreibt die Spiegel-Online-Kolumnistin Margarete Stokowski Essays, Ko-
lumnen und Debattenbeiträge. Die besten und wichtigsten Texte versammelt dieses 
Buch, leicht überarbeitet und kommentiert. Die Autorin analysiert den Umgang mit 
Macht, Sex und Körpern, die #metoo-Debatte und Rechtspopulismus, sie schreibt 
über Feminismus, Frauenkörper und wie sie kommentiert werden, über Pornos, Gender Studies, sogenannte 
Political Correctness, Unisextoiletten und die Frage, warum sich Feminismus und Rassismus ausschließen. 
Stokowskis Texte machen Mut, helfen, wütend zu bleiben, Haltung zu zeigen und doch den Humor nicht zu 
verlieren und sie zeigen, dass es noch einiges zu tun gibt auf dem Weg zu einer gleichberechtigen Gesell-
schaft. Wer fragt, ob wir den Feminismus noch brauchen oder ob die Revolution bereits geschafft ist, dem 
liefert Margarete Stokowski eindeutige Antworten. (Quelle: Verlag)
 
Stokowski, Margarete : Untenrum frei. Reinbek bei 
Hamburg : Rowohlt, 2016. ISBN 978-3-498-06439-6 

Signatur: Soz 161/767*

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/2p9ee6v6       

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/yc3parzv          
In ihrem Debüt »Untenrum frei« schreibt die Autorin und Spiegel-Online-Kolumnis-
tin Margarete Stokowski über die kleinen schmutzigen Dinge und über die großen 
Machtfragen. Es geht darum, wie die Freiheit im Kleinen mit der Freiheit im Großen 
zusammenhängt, und am Ende wird deutlich: Es ist dieselbe. Mit scharfsinnigem Blick 
auf die Details gelingt ihr ein persönliches, provokantes und befreiendes Buch. Stokowski erzählt von dem 
frühen Wunsch, unbedingt als Mädchen wahrgenommen zu werden, von unzulänglichem Aufklärungsunter-
richt, von Haaren und Enthaarung, von Gewalterlebnissen, von Sex, von Liebe und vom Feminismus. Und sie 
verbindet ihre wunderbar erzählten persönlichen Erlebnisse mit philosophischen, politischen und wissen-
schaftlichen Analysen und zeigt damit: Sie ist mit ihren Erfahrungen nicht alleine. Wir fühlen uns als freie, 
aufgeklärte Individuen, aber erst wenn wir Geschichte um Geschichte zusammentragen, wird die kollektive 
Schieflage, die strukturelle Ungleichheit sichtbar. (Quelle: Verlag)
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Strömquist, Liv : Der Ursprung der Welt & Der 
Ursprung der Liebe. Berlin : avant, 2018. ISBN 978-3-96445-003-6 

Signatur: Com 1 Ström 4 ; 008/000 365 517
Die Politikwissenschaftlerin, Ideenhistorikerin, Normkritikerin und Kulturvermittlerin 
Liv Strömquist ist eine der bekanntesten Comic-Autorinnen und wichtigsten feminis-
tischen Stimmen Schwedens. Sie hat das einzige Biologiebuch geschrieben, das man 
lesen muss! Diese Sonderausgabe versammelt ihre beiden ersten Bücher Der Ur-
sprung der Welt und Der Ursprung der Liebe. (Quelle: Verlag)

 
Strömquist, Liv : I’m every woman. Berlin : avant, 2019. 	
ISBN 978-3-96445-001-2 

Signatur: Ju 600 Ström 4 ; Com 1 Ström 3 a ; 008/000 365 277   
In I’m every woman setzt sich Liv Strömquist mit dem Mythos vom männlichen Ge-
nie auseinander, indem sie die Geschichte aus weiblicher Perspektive umschreibt. 
Die Leser*innen begegnen darin diversen Frauen, die sich im Schatten ihrer allseits 
gelobten und bewunderten Männer bewegen mussten. Strömquist nimmt die Figuren 
von Jenny Marx, Priscilla Presley und Yoko Ono, die trotz ihrer Beiträge zu den Erfolgen 
ihrer Ehemänner zu Fußnoten in den Geschichtsbüchern reduziert wurden, und un-
terzieht sie einer wohlverdienten Rehabilitation. Liv Strömquists Gesellschaftskritik beruht auf Fakten und 
kombiniert unbändige Freude an Sprachwitz und berechtigte Wut mit ihren ausdrucksstarken Zeichnungen. 
(Quelle: Verlag)
 
Strubel, Antje Rávik : Blaue Frau. Frankfurt a. M. : Fischer, 
2021. ISBN 978-3-10-397101-9 

Signatur: L 248 Stru A 59* ; 108/000 282 600

HÖREN   Signatur: 112/000 076 315 ; L 248 Stru A 59*:MP3-CD       

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/muyw5apk

E-AUDIO   OverDrive: https://tinyurl.com/yutck2u6          
Adina wuchs als letzter Teenager ihres Dorfs im tschechischen Riesengebirge auf. Bei 
einem Sprachkurs in Berlin lernt sie die Fotografin Rickie kennen, die ihr ein Praktikum 
in einem neu entstehenden Kulturhaus in der Uckermark vermittelt. Nach einem sexuellen Übergriff durch 
einen westdeutschen Kulturpolitiker strandet Adina nach einer Irrfahrt durch halb Europa in Helsinki. Dort 
wird Leonides, ein estnischer Politikwissenschaftler und Abgeordneter der EU, zunächst zu ihrem Halt. Wäh-
rend er sich für die Menschenrechte stark macht, sucht Adina einen Ausweg aus dem inneren Exil. »Blaue 
Frau« erzählt aufwühlend vom Ringen um persönliche Integrität einer jungen Frau, unterwegs zwischen 
Tschechien und Finnland, Estland und Deutschland. In ihren Erfahrungen spiegeln sich auch die jüngsten 
Machtverhältnisse zwischen Ost- und Westeuropa. (Quelle: Verlag)
 
Warrior Women. Regie: Elizabeth Castle u. a. Orig.: USA, 2018. 

Signatur: demnächst verfügbar   
Madonna Thunder Hawk und ihre Tochter Marcy Gilbert prägten das American Indian 
Movement in den siebziger Jahren – Thunder Hawk als Aktivistin und Mutter und Gil-
bert als Teenager. Warrior Women erzählt die Geschichte aus weiblicher Perspektive 
und befasst sich mit gelebtem Aktivismus und seiner Wirkung auf nachfolgende Ge-
nerationen. (Quelle: nordamerika-filmfestival.com)
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Das Private 

Autor*innenkollektiv Gras & Beton (Hrsg.) : 
Gefährliche Orte : unterwegs in Kreuzberg. Berlin : 
Assoziation A, 2018. ISBN 978-3-86241-463-5

Signatur: Kws 730/73 ; 208/000 097 178
Der Diskurs um stigmatisierte Räume spielt in Stadtentwicklungssoziologie, Stadt-
planung und polizeilicher Praxis eine immer größere Rolle. In ihnen gelten mehr und 
mehr Sondergesetze und die Polizei hat besondere Befugnisse, die tief in die ver-
fassungsmäßigen Grundrechte eingreifen. […] An den exponierten Beispielen des 
Kottbusser Tors und des Görlitzer Parks in Berlin-Kreuzberg unterzieht eine Gruppe 
junger Wissenschaftler*innen aus dem Bereich der Metropolitan Studies den Diskurs 
um »gefährliche Orte« einer kritischen Revision. Das Autor*innenkollektiv untersucht die sozialräumliche 
Entwicklung dieser Gebiete, analysiert die darauf bezogenen polizeilichen und sozialtechnischen Maßnah-
men und stellt die Frage, für wen das Recht auf Stadt in diesen Räumen gilt. Es schildert die Mythen, Be-
sonderheiten und die widerständige Geschichte Kreuzbergs und rekonstruiert einige der herausragendsten 
Kämpfe für das Recht hier zu sein und hier zu bleiben. (Quelle: Verlag)
 
Brenneisen, Tina : Bergstraße 68. Berlin : Parallelallee, 2019. 
ISBN 978-3-946972-33-4 

Signatur: K 62 Brenn 1 a

Signatur: 008/000 375 378
Ein Phänomen, das viele Großstädte betrifft: Der Wohnraum wird knapper, die Mieten 
steigen. Immer häufiger werden Mieter mit der Ankündigung einer Modernisierung 
aus ihren Wohnungen verdrängt. Tilda und ihrer Familie geht es ähnlich. Sie wohnen 
mit vielen anderen Familien zusammen in einem großen, alten Haus inmitten von Ber-
lin. Eines Tages kommt ein neuer Hausbesitzer, der Tildas Zuhause gern für andere Zwecke nutzen und am 
liebsten alle Mieter rausekeln möchte. Aber Tilda wehrt sich, mit ihrer Fantasie und einer wunderschönen 
Geschichte. (Quelle: Verlag)

Gräfen, Svenja : Freiraum. Berlin : Ullstein, 2019. 		
ISBN 978-3-96101-037-0

Signatur: 108/000 238 299 ; 108/000 303 507

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/mt5hhwyd
Vela und Maren führen eine glückliche Beziehung und leben einen modernen Groß-
stadtalltag, sie hegen einen gemeinsamen Kinderwunsch. Dann will Maren ausbre-
chen und ein anderes Leben führen; am Rande der Stadt, in einem Haus mit vielen 
anderen. Hier gibt es keine Mietanpassungen und keine Preiserhöhungen auf Milch 
und Käse. Hier ist auch Theo, um den in der Gemeinschaft alles kreist. So wie er versu-
chen auch Vela und Maren ihren neuen Platz zwischen Hoffnung, Zukunftsangst und 
dem Gefühl von Erwachsenwerden zu finden. Svenja Gräfen zeichnet mit großem Einfühlungsvermögen und 
einer scharfen Beobachtungsgabe ein neuartiges Bild unserer modernen Welt. (Quelle: Verlag)

Mieten-Aktivismus
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Harvey, David : Rebellische Städte : vom Recht auf 
Stadt zur urbanen Revolution. Berlin : Suhrkamp, 2016. 		
ISBN 978-3-518-12657-8

Signatur: Soz 177/86* ; Kws 114/80 a ; 208/000 057 230
Dass Städte politische Räume sind, verrät bereits die Herkunft des Wortes Politik vom 
griechischen polis. In Städten wird regiert und demonstriert, zuletzt in Kairo oder New 
York. In Städte wird aber auch investiert, Geld verwandelt sich in Häuser, in Wolken-
kratzer und Vorortsiedlungen. Und schließlich ist Stadtplanung spätestens seit dem 
Umbau von Paris durch Georges-Eugènes Haussmann immer zugleich ein Instrument 
der politischen Kontrolle. All diesen Themen geht David Harvey in Rebellische Städte nach. Er befasst sich 
mit dem Zusammenhang zwischen Hochhausboom und Wirtschaftskrise, mit dem rasanten Wachstum chi-
nesischer Städte und erkundet das emanzipatorische Potenzial urbaner Protestbewegungen wie »Occupy 
Wall Street« und »Recht auf Stadt«. (Quelle: Verlag)
 
Holm, Andrej : Mietenwahnsinn : warum Wohnen 
immer teurer wird und wer davon profitiert. München : 
Knaur, 2017. ISBN 978-3-426-78676-5

Signatur: Soz 885/125 a ; Kws 505/72

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/24h78k57
Die Mieten steigen seit Monaten exorbitant, und das nicht nur in den Zentren deut-
scher Großstädte. Nicht selten trifft man bei Wohnungsbesichtigungen auf Hundert 
andere Mitbewerber – und das, obwohl man sich die Wohnung eigentlich gar nicht 
leisten könnte. Noch schlimmer sieht es mit Sozialwohnungen aus: Der Bedarf steigt, 
aber verfügbar ist immer weniger. Warum handelt die Politik nicht? Oder kommt sie 
gegen die übermächtige Immobilienwirtschaft nicht an? Dr. Andrej Holm, Experte für 
Wohnungspolitik und Europäische Stadtpolitik, erklärt, wie es zu diesem Desaster kommen konnte. Er wirft 
dem Staat Versagen vor, denn dieser habe sich Jahrzehntelang auf das Geschäft mit den Wohnungen einge-
lassen – statt langfristig für bezahlbaren Wohnraum zu sorgen. (Quelle: buchhandel.de)
 

Lanchester, John : Kapital. Stuttgart : Klett-Cotta, 2012. 		
ISBN 978-3-608-93985-9 

Signatur: 108/000 202 273 ; 108/000 257 021

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/y4edcvru
Alle Bewohner der Pepys Road suchen nach ihrem Glück: Roger Yount ist ein erfolg-
reicher Banker - mit zwei Kindern und einer verwöhnten Ehefrau. Dass er nicht die 
erwartete 1 Million Pfund Jahresprämie erhält, stürzt die Familie in eine Krise. Neben-
an zieht die senegalesische Fußballhoffnung Freddy Kamo mit seinem Vater ein - wird 
ihm der internationale Durchbruch in einem Premier-League-Club gelingen? Petunia 
Howe lebte schon in der Pepys Road, als diese noch eine einfache Arbeiterstraße war. 
Pakistanische Kioskbesitzer stehen unter Terrorverdacht, die nigerianische Politesse ohne Arbeitserlaubnis 
schreibt Strafzettel und der polnische Handwerker Zbigniew liebt die Frauen, und die Frauen lieben ihn. An 
einem ganz normalen Tag liegt bei allen stolzen Eigenheimbesitzern dieser Straße eine merkwürdige Nach-
richt im Briefkasten: »Wir wollen, was ihr habt.« Ein Roman voller Mitgefühl, Humor und Protagonisten, die 
man nicht mehr missen möchte. (Quelle: Verlag)
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Lefebvre, Henri : Das Recht auf Stadt. Hamburg : Edition 
Nautilus, 2016. ISBN 978-3-96054-007-6

Signatur: Kws 100,4/24 a ; 208/000 170 625
»Das Recht auf Stadt« ist mehr als die individuelle Freiheit, auf städtische Ressourcen 
zugreifen zu können. Es ist das Recht auf ein erneuertes urbanes Leben. Angesichts 
der sozialen Probleme in den desolaten Hochhaus-Vorstädten und anderer Folgen des 
rasanten Städtewachstums nach dem Zweiten Weltkrieg stellte Lefebvre schon in den 
sechziger Jahren fest, dass der Urbanisierungsprozess einhergeht mit einem Verlust 
der Stadt als Ort der kreativen Schöpfung, zugunsten einer bloßen industriellen Ver-
wertungslogik. Er postuliert aber keine Abkehr von der Stadt – etwa in die zeitgleich 
entstehenden amerikanischen Mittelklasse-Vororte –, sondern macht in der Stadt ein 
enormes Potenzial aus, das zu einer emanzipierten urbanen Gesellschaft führen kann. 
Das Recht auf Stadt ist ein gesamtgesellschaftliches Anrecht auf Begegnung, Teilhabe, Austausch, das gro-
ße Fest und einen kollektiv gestalteten und genutzten städtischen Raum. (Quelle: Verlag)

Mattern, Philipp (Hrsg.) : Mieterkämpfe : vom 
Kaiserreich bis heute - das Beispiel Berlin. Berlin : Bertz + 
Fischer, 2018. ISBN 978-3-86505-749-5 

Signatur: Kws 500/27
Wohnungsnot, explodierende Mieten und die Verdrängung von MieterInnen sind bren-
nende Themen unserer Zeit – genauso wie der andauernde Protest dagegen. Doch 
dass MieterInnen auf die Straße gehen und Widerstand gegen Hauseigentümer, Inves-
toren und eine unsoziale Wohnungspolitik leisten, ist nicht neu. Zahlreiche der meist 
vergessenen Kämpfe stellen uns die AutorInnen des Buches vor: […] Das Buch nimmt 
eine historische Spur auf, die Berlin bis heute prägt. Es erläutert Zusammenhänge und stellt Gegenwarts-
bezüge her: Was waren die konkreten Anlässe und Hintergründe? Wer die Akteure und was ihre Motive? Und 
was lässt sich aus den Kämpfen vergangener Jahrzehnte lernen? (Quelle: Verlag)
   
Morawski, Tobias : Reclaim Your City : urbane 
Protestbewegungen am Beispiel Berlins. Berlin : 
Assoziation A, 2014. ISBN 978-3-86241-437-6

Signatur: Soz 871/58* ; Kws 130/110 b ; 208/000 115 990
Steigende Mieten, Privatisierung öffentlicher Flächen, Gentrifizierung und Verdrän-
gung aus der Innenstadt sind die Folgen einer neoliberalen Stadtentwicklung, die zu-
nehmend in den Fokus der Kritik gerückt ist. »Reclaim Your City« gibt den urbanen 
Protestbewegungen eine Stimme, die sich demgegenüber mit unterschiedlichen Me-
thoden den öffentlichen Raum aneignen und ein Recht auf Stadt reklamieren. […] Trotz 
des Fokus auf Berlin bietet das Buch einen allgemein übertragbaren Überblick auf städ-
tische Proteste weltweit. »Reclaim Your City« schlägt die bildliche und inhaltliche Brücke zwischen Mietpro-
testen, Nachbarschaftsgärten, Graffiti-Kultur und den Aufständen illegalisierter MigrantInnen. (Quelle: Verlag)
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Nuss, Sabine : Keine Enteignung ist auch keine 
Lösung : die große Wiederaneignung und das 
vergiftete Versprechen des Privateigentums. 		
Berlin : Karl Dietz, 2019. ISBN 978-3-320-02367-6

Signatur: Pol 158/78*
Explodierende Mieten haben den Ruf nach Enteignung großer Immobilienkonzerne 
laut werden lassen. Das Anliegen findet breite Unterstützung. Entsprechend aufge-
regt reagieren jene, die Privateigentum als Inbegriff der Freiheit sehen. Sie warnen 
vor der Rückkehr des Sozialismus. Zeitgleich wird erbittert über eine europaweite 
Anpassung des Urheberrechts zur Sicherung digitalen Eigentums gestritten. Unter-
schiedliche Konflikte, aber beide Ausdruck einer Gesellschaft, deren Ordnung auf privater Verfügungsge-
walt beruht. […] Nach Jahrzehnten der Privatisierung ist es an der Zeit, das vergiftete Versprechen des 
Privateigentums bloßzustellen und aus Enteignung (Wieder-)Aneignung zu machen. (Quelle: Verlag)
   
Ovejero, José : Aufstand. Hamburg : Edition Nautilus, 2022. 	
ISBN 978-3-96054-296-4

Signatur: L 552 Ove 52

SPAN. ORIG.   Signatur: Span 552 Ove 52 
In Madrid ist es eng geworden: Die Risse und Verdrängungen in der Stadt ziehen sich 
längst auch durch das Leben der Menschen. Ana hat genug davon. Enttäuscht von ei-
ner Mutter, die glaubt, mit Taschen aus recycletem Material die Welt retten zu können, 
und einem Vater, der in seinem immer prekäreren Job beim Radio resigniert, bricht sie 
die Schule und den Kontakt ab, zieht in ein besetztes Haus und sagt den Verhältnissen 
den Kampf an. Ihr Vater Aitor, der immer stolz auf seine eigensinnige Tochter war, ist 
über ihr Verschwinden verzweifelt und versucht alles, um sie zurückzuholen. Ana ist Teil einer anarchisti-
schen Gruppe, doch als Aitor herausfindet, was sie vorhaben, ist es bereits zu spät … (Quelle: Verlag)

 

Rabble Rousers : Frances Goldin and the Fight for 
Cooper Square. Regie: Kelly Anderson u. a. Orig.: USA : Realistic 
Pictures, 2022.

SEHEN   Signatur: demnächst verfügbar
In 1959 New York City announced a „slum clearance plan” by Robert Moses that would 
displace 2,400 working class and immigrant families, and dozens of businesses, from 
the Cooper Square section of Manhattan’s Lower East Side. Guided by the belief that 
urban renewal should benefit - not displace - residents, a working mother named 
Frances Goldin and her neighbors formed the Cooper Square Committee (CSC) and 
launched a campaign to save the neighborhood. Over five decades they fought politi-
cians, developers, white flight, government abandonment, blight, violence, arson, drugs, and gentrification 
- cyclical forces that have destroyed so many working class neighborhoods across the US. Through tenaci-
ous organizing and hundreds of community meetings, they not only held their ground but also developed 
a vision of community control. Fifty three years later, they established the state’s first community land 
trust - a diverse, permanently affordable neighborhood in the heart of the „real estate capital of the world.” 
(Quelle: Verlag)
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Schönig, Barbara u. a. (Hrsg.) : Wohnraum für alle?! :
Perspektiven auf Planung, Politik und Architektur. 
Bielefeld : transcript, 2017. ISBN 978-3-8376-3729-8 

Signatur: Kws 505/130

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/f55ec3fj
Seit Jahren steigen Mieten und Wohnungspreise – vor allem in wachsenden Städten 
und Regionen Deutschlands. Günstiger Wohnraum wird zunehmend knapp und gera-
de untere und mittlere Einkommensgruppen sind von hohen Wohnkosten belastet. 
Der Band bringt gestalterische, gesellschaftliche und politische Lösungsansätze in ei-
nen Dialog. Die Beiträge erkunden die Gründe für die Wiederkehr der Wohnungsfrage und stellen Strategien 
vor, mit denen bezahlbarer Wohnraum für alle geschaffen werden kann. Akteure aus Wissenschaft, Praxis, 
Politik und sozialen Bewegungen finden hier aktuelle Perspektiven auf ein drängendes urbanes Problem. 
(Quelle: Verlag)
 
Sennett, Richard : Die offene Stadt : eine Ethik des 
Bauens und Bewohnens. München : Hanser, 2018. 		
ISBN 978-3-446-25859-4 

Signatur: Soz 177/105 ; Kws 100,5/55*

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/5n7tdhe9

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/wxm3nrmz
Im Jahr 2050 werden zwei Drittel aller Menschen in Städten leben – wie können Be-
wohner mit unterschiedlichen kulturellen und religiösen Hintergründen eine friedliche 
Koexistenz führen? Richard Sennett stellt die Frage nach der Beziehung zwischen urbanem Planen und 
konkretem Leben: Wie hat sie sich historisch gewandelt? Wie kann eine offene Stadt aussehen, die geprägt 
ist von Vielfalt und Veränderung – und in der Bewohner Fähigkeiten zum Umgang mit Unsicherheiten ent-
wickeln? Richard Sennett zeigt, warum wir eine Urbanistik brauchen, die eine enge Zusammenarbeit von 
Planern und Bewohnern einschließt und voraussetzt – und dass eine Stadt voller Widersprüche urbanes 
Erleben nicht einengt, sondern bereichert. (Quelle: Verlag)
 
Sichtermann, Barbara u. a. : Das ist unser Haus : eine 
Geschichte der Hausbesetzung. Berlin : Aufbau, 2017. 		
ISBN 978-3-351-03660-7 

Signatur: Soz 895/121 ; 208/000 050 990
Nicht nur in Berlin, Hamburg, Frankfurt, Köln, Freiburg und Zürich tobte seit den 
1970er Jahren der Häuserkampf. Kai Sichtermann, Gründungsmitglied der legen-
dären Band Ton Steine Scherben, war mittendrin. Gemeinsam mit seiner Schwester, 
der Publizistin Barbara Sichtermann, befragte er nun die wichtigsten Protagonisten 
von damals. Sie erzählen, wie alles anfing, was die Bewegung bewirkte und welche 
Kämpfe die Hausbesetzer im Laufe der Jahrzehnte ausgefochten haben. »Das ist unser Haus« ist »oral 
history«, Lese-, Bilder- und Geschichtsbuch über eine Zeit, die angesichts stetig steigender Mieten und 
Wohnungspreise hochaktuell ist. Wem gehört die Stadt und wie stellen wir uns die Städte der Zukunft vor? 
(Quelle: Verlag)
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Vollmer, Lisa : Strategien gegen Gentrifizierung. 
Stuttgart : Schmetterling, 2018. ISBN 978-3-89657-688-0 

Signatur: Kws 114/371
Die Einführung vereint zum ersten Mal eine Darstellung von gängigen Gentrifizie-
rungstheorien mit einer systematischen Übersicht über Strategien, die soziale Bewe-
gungen gegen Gentrifizierung gefunden haben. Damit ist sie nicht nur für Akademi-
kerInnen von Interesse, sondern vor allem für diejenigen, die sich gegen ihre eigene 
Verdrängung oder die ihrer NachbarInnen wehren. Lisa Vollmer geht dem umkämpf-
ten Begriff Gentrifizierung detailliert nach und zeichnet verschiedene Arten wie Ge-
werbe-Gentrifizierung, Touristifizierung oder Neubau-Gentrifizierung nach. Sie geht 
auch auf unterschiedliche Erklärungsansätze für Gentrifizierung ein. Sowohl ökonomi-
sche als auch kulturelle Dynamiken werden dabei berücksichtigt. Zudem illustriert die 
Einführung anhand zahlreicher Beispiele von MieterInnenprotesten aus verschiedenen deutschen Städten, 
wie sich eine MieterInnengruppe bilden und ihre Betroffenheit kollektivieren kann. (Quelle: Verlag)
 
Wilk, Elvia : Oval. Berlin : Secession, 2020. ISBN 978-3-96639-030-9 

Signatur: L 782 Wilk E 50* ; 108/000 281 204 ; 008/000 325 012

ENGL. ORIG. E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/4rbee9te
Auf dem Tempelhofer Feld in Berlin haben Stadtentwickler einen künstlichen Berg 
mit einer Vorzeige-Siedlung für nachhaltiges Leben errichtet. Dort wohnt die junge 
Wissenschaftlerin Anja mit ihrem Freund Louis, der an der Entwicklung einer Desi-
gner-Droge arbeitet: Oval soll die Menschen großzügiger machen und dadurch die 
wachenden sozialen Spannungen lösen, denn in der Stadt herrscht längst Endzeit-
stimmung. […] Oval fragt, was geschieht, wenn alles so weitergeht. Elvia Wilk entwirft 
dabei ein erschreckendes Berlinbild der Zukunft, gerade weil es konsequent an die 
Gegenwart anschließt. Kapitalismuskritik, Science-Fiction, Diskurse aus Kunst, Architektur und den neuen 
Technologien werden zu einer feinsinnigen Dystopie verwoben, deren kluge Protagonistin bei allem Scharf-
sinn nicht davor gefeit ist, an sich und der Welt zu verzweifeln. (Quelle: Verlag)
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Amjahid, Mohamed : Der weiße Fleck : eine Anleitung 
zu antirassistischem Denken. München : Piper, 2021. 		
ISBN 978-3-492-06216-9

Signatur: Pol 125/170* ; Kws 97/55

E-AUDIO   OverDrive: https://tinyurl.com/reau4z8w
Niemand möchte sich rassistisch verhalten. Viele tun es trotzdem. In »Der weiße 
Fleck« deckt der Journalist Mohamed Amjahid die Strukturen des Alltagsrassismus in 
Deutschland auf. Denn Diskriminierung ist auch dort, wo man sie vielleicht nicht ver-
mutet und gerade weiße, privilegierte Personen, erklärt Amjahid, verhalten sich oft 
– ohne es zu wollen – verletzend. Schonungslos entlarvt Amjahid in seinem fesselnden Sachbuch die Struk-
turen einer Gesellschaft, in der Privilegien darin bestehen, dass sie für die Privilegierten nahezu unsicht-
bar sind, während die anderen umso mehr unter ihnen leiden. Eindringlich und überraschend humorvoll 
macht Amjahid diese blinden Flecken unserer Gesellschaft sichtbar. Mehr als bloße Anklage ist »Der weiße 
Fleck« deshalb auch eine Einladung, eigene Privilegien zu hinterfragen und den eigenen Rassismus wieder 
zu verlernen. (Quelle: Verlag)

 

Apraku, Josephine : Wie erkläre ich Kindern 
Rassismus? : rassismussensible Begleitung und 
Empowerment von klein auf. Berlin : Familiar Faces, 2021. 	
ISBN 978-3-9823681-0-8

Signatur: Pä 197/154
Rassismus ist strukturell und prägt alle Kinder von klein auf. Dieses Buch bietet Eltern, 
Pädagog*innen und Interessierten eine Basis, um Kinder antirassistisch zu begleiten. 
Es führt durch die verschiedenen Altersstufen vom Kleinkindalter bis zur Pubertät und 
hält grundlegende Informationen und viele praktische Tipps sowie ein Glossar der wichtigsten Begrifflich-
keiten bereit. Josephine Apraku zeigt auf, was es braucht, um BIPoC-Kinder zu empowern und weiße Kinder 
zu sensibilisieren und wie wir gemeinsam solidarisch gegen Rassismus vorgehen können. Beiträge diverser 
BIPoC Autor*innen zu den verschiedenen Formen von Rassismus und Kurzinterviews mit Expert*innen ver-
mitteln konkrete Zugänge und aktuelle Impulse. Anschaulich illustriert von Le Hong. (Quelle: Verlag)
 
Ausländer raus! : Schlingensiefs Container. Regie: Paul 
Poet. Berlin : Filmgalerie 451, 2015. Orig.: Österreich, 2000. 

SEHEN 	 Signatur: 112/000 061 708 ; 112/000 048 107 ; 	
		  Soz 123/204 b:DVD.Video

Dokumentation einer Aktion von Christoph Schlingensief, der im Sommer 2000 im 
Zuge der Wiener Festwochen mit einem »Big Brother«-Event, bei dem Asylsuchende 
in einem Container rund um die Uhr mittels Kamera beobachtet wurden, gegen die 
ausländerfeindliche Politik der FPÖ polemisierte. Der Film dokumentiert die Perfor-
mance wie die Reaktionen auf sie und ihren Initiator und fördert - ein wenig selbstge-
fällig - eine Reihe von Ressentiments zu Tage. (Quelle: Lexikon des Internationalen Films)

Antirassistische Bewegungen
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Ayim, May : Grenzenlos und unverschämt. Münster : 
UNRAST, 2022. ISBN 978-3-89771-286-7 

Signatur: Soz 191/151 a ; Soz 197/8* ; 108/000 010 176
May Ayim versammelte in diesem zuerst 1997 veröffentlichten Werk ihre wichtigsten 
Aufsätze, Interviews und Reden und schuf so eine Bestandsaufnahme der rassisti-
schen Zustände im wiedervereinigten Deutschland. Wissenschaftliche Arbeiten zu 
Geschichte, Erziehung und Therapie verbindet die Autorin mit autobiografischen Er-
innerungen und der ganz persönlichen Auseinandersetzung mit ihrer Geschichte und 
Realität als Schwarze Deutsche. Ihre Texte über den »Stressfaktor Rassismus« oder 
»Ethnozentrismus und Geschlechterrollenstereotype« sind bis heute wegweisend und 
die »Gespräche« mit anderen afrodeutschen Frauen berühren noch genauso wie vor 35 Jahren. (Quelle: Verlag)
 
Bergold-Caldwell, Denise u. a. (Hrsg.) : Spiegelblicke :
Perspektiven Schwarzer Bewegung in Deutschland. 
Berlin : Orlanda, 2015. ISBN 978-3-944666-23-5

Signatur: Pol 126/242 ; Kws 25/173
Spiegelblicke erscheint 30 Jahre nach dem allerersten organisierten Treffen in 
Deutschland und damit drei Jahrzehnte nach der Gründung der Initiative Schwarze 
Menschen in Deutschland. […] Inhaltlich geht es um Schwarze Menschen in der NS-
Zeit, die Geschichte des Kolonialismus und seine Reichweite in die Gegenwart - beispielsweise im Bildungs- 
und Rechtssystem. Um selbstbestärkende Interventionen von Eltern, Lehrenden, Kulturschaffenden oder 
Medienmacher*innen und alltägliche Geschichten Schwarzer Menschen in Deutschland. Verhandelt werden 
Themen wie Racial Profiling, die Rolle der Menschenrechte und Refugee Activism. Mit der Frage was es 
heißt, Schwarz und Queer zu sein, werden intersektionale Perspektiven eröffnet. Damit haben sich die He-
rausgeberinnen an die herausfordernde Aufgabe gewagt, einen Band zu gestalten, der die Entwicklungs-, 
Auseinandersetzungs- um Definitionsprozesse der Bewegung aufzeigt. Mit dem Ziel: ein leicht zugängliches 
und bleibendes Werk für die Zukunft zu schaffen, das ein breites Publikum anspricht. (Quelle: Verlag)
 

Bozay, Kemal u. a. (Hrsg.) : Damit wir atmen können :
migrantische Stimmen zu Rassismus, rassistischer 
Gewalt und Gegenwehr. Köln : PapyRossa, 2021. 			
ISBN 978-3-89438-748-8 

Signatur: Pol 125/167
Das »I can’t breathe« des Afroamerikaners George Floyd mündete in einen Aufschrei 
gegen Rassismus. Der von Polizisten verübte Mord in den USA vom Mai 2020 und da-
mit das Bild, »nicht mehr atmen zu können«, trafen im Land selbst sowie international 
ins Mark. Auch in Deutschland haben Rassismus und rassistische Gewalt tiefe Spuren 
hinterlassen. In diesem Buch erheben Migrantinnen und Migranten ihre Stimmen: sie analysieren Ursachen 
und ideologische Spielarten von Rassismus. Und sie zeigen konkrete Erscheinungsformen auf – vom Klas-
senzimmer bis zum mutmaßlichen Mord in einer Dessauer Polizeizelle, vom »Social Media«-Bereich bis zu 
den Morden von Hanau. Gefragt wird zudem nach Formen von Gegenwehr, die über größere Protestaktionen 
hinaus auch im Alltag greifen. Der Band sammelt Erfahrungen aus dem Kreis von Betroffenen, die in Politik, 
Publizistik, Wissenschaft, Kultur und antirassistischen Initiativen arbeiten und aktiv sind. (Quelle: Verlag)
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Bundesweites Aktionsbündnis »NSU-Komplex auflö-
sen« (Hrsg.) : Tribunale : »NSU-Komplex auflösen«. 
Berlin : Assoziation A, 2021. ISBN 978-3-86241-486-4

Signatur: Pol 125/184
Bis heute sind wir weit von der versprochenen »lückenlosen Aufklärung« im NSU-Kom-
plex entfernt. Initiativen und Einzelpersonen, die mit den Betroffenen der NSU-Mord- 
und Anschlagserie solidarisch verbunden sind, entwickelten die Idee eines Tribunals, 
das diese Leerstelle besetzt. Der NSU-Komplex wird dabei gedacht als ein Kristallisa-
tionspunkt strukturellen Rassismus. Das Tribunal ist damit ein Ort der gesellschaftli-
chen Anklage von Rassismus. Die Berichte der Betroffenen und Angehörigen stehen 
im Mittelpunkt. Ihre Geschichte gilt es zu hören und zu verstehen. Angeklagt werden die Akteur*innen des 
NSU-Komplex mitsamt ihrer institutionellen Einbettung. Beklagt werden die Opfer rassistischer Gewalt und 
das entstandene Leid. Eingeklagt wird das Prinzip einer offenen, durch Migration entstandenen Gesellschaft 
der Vielen. (Quelle: Verlag)

Dangarembga, Tsitsi : Aufbrechen. Berlin : Orlanda, 2021. 
ISBN 978-3-944666-60-0 

Signatur: L 987 Dang 51*

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/29w69ch4

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/8tfx8h5x

ENGL. ORIG. E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/3wty3fzr
Tsitsi Dangarembga gilt als eine der radikalsten weiblichen Stimmen des afrikanischen Kontinents. »Auf-
brechen« schildert den zähen Kampf des Mädchens Tambu um höhere Bildung und wie sie allmählich dem 
Stammes- und Dorfleben entschlüpft. Aber alles hat seinen Preis … Dieser Roman ist das ausgezeichnete 
Porträt einer Gesellschaft, die von Kolonialismus und Patriarchat dominiert wird und deren jüngere Genera-
tion von Frauen um Selbstbestimmung kämpft. 2018 wurde der Roman in die BBC-Liste der »100 Bücher, die 
die Welt geprägt haben« aufgenommen. (Quelle: Verlag)

   
El-Mafaalani, Aladin : Wozu Rassismus? : von der
Erfindung der Menschenrassen bis zum 
rassismuskritischen Widerstand. Köln : 		
Kiepenheuer & Witsch, 2021. ISBN 978-3-462-00223-2

Signatur: Pol 123/273* ; 108/000 282 622 

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/bdzb8va6

E-AUDIO   OverDrive: https://tinyurl.com/wb7ezszu
Seit dem gewaltsamen Tod von George Floyd in Minneapolis 2020 wird auch in 
Deutschland offen, kontrovers und hitzig über Rassismus debattiert. Wie funktioniert Rassismus, wem 
dient er und wozu? Dieses Buch gibt einen Überblick über die Begriffsverständnisse, die Geschichte und 
die Gegenwart dieser prägenden menschenfeindlichen Herrschaftsideologie. Dabei werden die jüngsten 
Entwicklungen und Diskurse unter die Lupe genommen und eingeordnet. Wie definiert man Rassismus, 
wann ist er entstanden, wie hat er sich bis heute gewandelt? Woran kann man erkennen, ob eine Handlung 
oder eine Aussage rassistisch ist? Was ist der Unterschied zwischen strukturellem und institutionellem Ras-
sismus – und warum sollte man das wissen? Wie wird Rassismus von Betroffenen wahrgenommen? Welche 
Verantwortung haben pädagogische Institutionen? Aladin El-Mafaalani forscht seit über zehn Jahren über 
Rassismus, Diskriminierung und soziale Ungleichheit und fasst in diesem Buch den Stand der Diskussion 
allgemeinverständlich zusammen. (Quelle: Verlag)
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Ertan, Semra : Mein Name ist Ausländer. Münster : edition 
assemblage, 2020. ISBN 978-3-96042-095-8

Signatur: L 889 Ert 50
In ihren Gedichten schildert Semra Ertan ihr Leben und ihre Erfahrungen in Deutsch-
land. Bis heute steht sie für Generationen von Menschen, die immer noch unsicht-
bar sind und nicht gehört werden. Es geht um Leid, Wut sowie um Liebe, Hoffnung 
und Freundschaft, gesellschaftliche Gleichberechtigung, Mut zu Widerstand und ein 
menschlicheres Mit- und Füreinander. (Quelle: buchkatalog.de)

   
Fajembola, Olaolu u. a. : Gib mir mal die Hautfarbe : 
mit Kindern über Rassismus sprechen. Weinheim : Beltz, 
2021. ISBN 978-3-407-86689-9

Signatur: 7 C 20/564*

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/yc8uxjm2

E-AUDIO   Onleihe: https://tinyurl.com/32p8ezzx
In meiner Familie hat Rassismus keinen Platz – darin sind sich fast alle Eltern einig. 
Doch wie gelingt es, Vorurteile in der Erziehung aktiv anzugehen oder gar nicht erst 
entstehen zu lassen? Mit vielen Hintergrundinformationen, Beispielen und Checklis-
ten helfen Olaolu Fajembola und Tebogo Nimindé-Dundadengar, Fallstricke zu erkennen und zu überwin-
den. Welche Worte verletzen? Welche Symbolik versteckt sich in Kinderliedern, Büchern und Spielen? Wo 
handele ich als weißer Mensch selbst rassistisch, auch wenn ich das gar nicht will? Wie kann ich als BIPoC 
mein Kind schützen und ermutigen? […] Ob in Familie, Kita oder Schule: Offen, persönlich und engagiert 
zeigt dieses Buch, wie sehr Kinder und Erwachsene von einer diversitätssensiblen und rassimuskritischen 
Erziehung profitieren. Sie stärkt den Zusammenhalt, fördert Kreativität und lässt Kinder unerschrockener 
und offener ins Leben gehen. (Quelle: Verlag)

 

Fanon, Frantz : Für eine afrikanische Revolution : 
politische Schriften. Berlin : März, 2022. ISBN 978-3-7550-0006-8

Signatur: Pol 126/249*

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/2p8pevfu
Diese Sammlung enthält 28 der politischen Aufsätze Frantz Fanons. Sie stammen 
aus seiner aktivsten Periode und reichen von der Erstveröffentlichung von Schwarze 
Haut, weiße Masken im Jahr 1952 bis zu Die Verdammten dieser Erde im Jahre 1961. 
Seiner Diagnose nach gibt es am Rassismus nichts Zufälliges. Vielmehr fügt er »sich 
in ein charakteristisches Ganzes ein, das die Ausbeutung einer Gruppe Menschen 
durch eine andere« impliziert. Für Fanon konnte es daher nur eine einzige Lösung 
geben: »Das logische Ende dieses Kampfwillens ist die totale Befreiung des nationa-
len Territoriums« und »der Kampf ist von Anfang an total«. Die hier versammelten Aufsätze erlauben einen 
umfassenden Einblick in das Leben und Wirken eines der spannendsten und produktivsten Denker des 20. 
Jahrhunderts. (Quelle: Verlag)
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Grolleau, Fabien : Gejagt : Die Flucht der Angela 
Davis. Ludwigsburg : Cross Cult, 2021. ISBN 978-3-96658-342-8

Signatur: Com 1 Groll 1

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/2xx3um48
Ursprünglich aus Birmingham stammend, wuchs Angela Davis in den 1960er Jahren 
in Alabama und damit im tiefsten Süden Amerikas auf. Hier war die Rassentrennung 
noch weiterverbreitet und die brutalen Angriffe des Ku-Klux-Klans auf die schwarze 
Bevölkerung wüteten ungestraft durch das Land. Nachdem sie in Amerika Gewalt, 
Morde und Unruhen erlebte, reist Angela nach Europa, um bei intellektuellen Größen wie Marcuse, Adorno 
und Sartre zu studieren. In dieser Comic-Biografie erfährt der Leser, wie eine junge Akademikerin und 
Schlüsselfigur der Black Power-Bewegung im Zuge der berüchtigten FBI- Projekte um COINTELPRO zum 
»Staatsfeind Nummer 1« der US-Regierung wurde. Ihr Verbrechen? Der Kampf für die Freiheit. (Quelle: Verlag)
 
Hill, Gord : Antifa : Hundert Jahre Widerstand. Wien : 
bahoe books, 2020. ISBN 978-3-903290-27-3

Signatur: LZ 662/16
Der Faschismus ist eine relativ neue politische Ideologie, aber in seiner 100-jährigen 
Geschichte wurden die größten Gräueltaten gegen die Menschheit verübt. Seine gif-
tigen Wurzeln haben sich in jeder Region der Welt ausgebreitet, von den Anfängen 
nach dem Ersten Weltkrieg in Italien, über Nazi-Deutschland, Franco-Spanien und 
den KKK in Amerika. Heute, ermutigt durch den amerikanischen Präsidenten und 
diverse «Rechtspopulisten» von Europa bis Asien, lebt der Faschismus erneut etwas 
auf. Gleichzeitig haben AntifaschistInnen im Laufe der Geschichte und auch gegenwärtig wieder bewie-
sen, dass der Geist des Widerstands lebendig, aktiv und notwendig ist. Gord Hill dokumentiert kraftvolle 
Momente des Widerstands und der Konfrontation aus den Blickwinkeln der ProtagonistInnen. So vermit-
telt er ein starkes Gefühl der Entschlossenheit und einen globalen Blick auf das Problem. (Quelle: Verlag)
 

I Am Not Your Negro. Regie: Raoul Peck. Orig.: USA : Magnolia Home Entertainment, 
2017. 

ENGL. ORIG. SEHEN 	 Signatur: Pol 127/152 a:DVD ; 
			   Pol 127/150*:DVD
ENGL. ORIG.   Signatur: Engl 780 Baldw 156 

E-VIDEO   AVA: https://tinyurl.com/2vzyjawv 
Essayistischer Dokumentarfilm über ein nachgelassenes Manuskript des afro-ameri-
kanischen Schriftstellers James Baldwin (1924-1987), in dem er sich mit der Geschich-
te des Rassismus in den USA beschäftigt und sich an die Bürgerrechtler Medgar Evers, 
Malcolm X und Martin Luther King erinnert. Der aus Haiti stammende Regisseur Raoul Peck gibt Baldwins 
Fragment eine filmische Form, indem er den Text mit Archivaufnahmen, Interviews und Fotos aus der Zeit 
der Bürgerrechtsbewegung, aber auch mit Bildern jüngerer Ereignisse unterlegt. Dabei verdichten sich die 
historischen Perspektiven zu einer erschütternden Gegenwartsdiagnose über weißen Wahn und Überlegen-
heitsfantasien. (Quelle: Lexikon des Internationalen Films)
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Ibacka Valiente, AnouchK (Hrsg.) : Vertrauen, Kraft & 
Widerstand : kurze Texte und Reden von Audre Lorde. 
Berlin : w_orten & meer, 2015. ISBN 978-3-945644-03-4 

Signatur: Soz 327/267*
Mit ihren Gedichten, Texten und Reden wollte Audre Lorde das Schweigen über Ras-
sismus_Sexismus_Klassismus in politischen Aktivismus transformieren. Sie wurde 
und ist noch immer eine der wichtigsten Inspirationen für antirassistische Frauen-
lesbenbewegungen. Im deutschen Kontext hat ihr aktivistisches und akademisches 
Engagement in den 80er Jahren zentral zu Debatten um Rassismus_Antisemitismus 
innerhalb feministischer Zusammenhänge beigetragen und Schwarze feministische Stimmen sowie das Bil-
den einer Community bestärkt. Noch bis heute wirkt ihr Denken fort und verhelfen ihre Worte zu: Vertrauen, 
Kraft & Widerstand. Der Band bietet mit elf kurzen, erstmals ins deutsche übersetzten Texten und Reden 
von Audre Lorde eine pointierte Einführung in die Ideen ihres politischen Handelns. Eindringlich formuliert 
Audre Lorde darin ihre noch immer aktuelle Dominanzkritik sowie Ansätze zu antidiskriminierendem Akti-
vismus: von sprachlichen Interventionen bis zur Schaffung politischer Bündnisse über Differenzen hinweg. 
(Quelle: Verlag)

King, Martin Luther : I Have a Dream – Ich habe einen 
Traum. Hamburg : HarperCollins, 2022. ISBN 978-3-365-00128-8 

Signatur: Pol 127/183*

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/bde3v4pc
Am 28. August 1963 spricht Dr. Martin Luther King Jr. zu Tausenden von Amerikanern, 
die sich im Namen der Bürgerrechtsbewegung am Lincoln Memorial in Washington 
versammelt haben, seine berühmten Worte: »I Have a Dream«. Es war der Traum von 
einer Zukunft, in der die Segregation überwunden sein würde. Und eine Rede, die den 
Lauf der Geschichte veränderte. Ein Jahr später wird die Segregation per Gesetz in 
den USA aufgehoben. 1964 erhält Martin Luther King den Friedensnobelpreis. 1968 
wird er ermordet. Vieles hat sich seitdem verändert, doch bis heute hat sich Kings Traum nur teilweise 
erfüllt. Rassismus und strukturelle Diskriminierung prägen den Alltag vieler Schwarzer noch immer. Nicht 
nur in den USA. In einer Welt des zunehmenden Rassismus, der gesellschaftlichen Spaltung und Gewalt-
bereitschaft ist seine Rede aktueller denn je; politisch und poetisch geht sie unter die Haut. (Quelle: Verlag)
 
Ogette, Tupoka : exit RACISM : rassismuskritisch 
denken lernen. Münster : UNRAST, 2017. ISBN 978-3-89771-230-0

Signatur: Pol 123/210* ; Kws 27/185 ; Kws 97/84

Signatur: Ju Debate 6:Society

E-AUDIO   OverDrive: https://tinyurl.com/mvxkfp3k
Obwohl Rassismus in allen Bereichen der deutschen Gesellschaft wirkt, ist es nicht 
leicht, über ihn zu sprechen. Keiner möchte rassistisch sein, und viele Menschen 
scheuen sich vor dem Begriff. Das Buch begleitet die Leser*innen bei ihrer mitunter 
ersten Auseinandersetzung mit Rassismus und tut dies ohne erhobenen Zeigefinger. 
Vielmehr werden die Leser*innen auf eine rassismuskritische Reise mitgenommen, in deren Verlauf sie 
nicht nur konkretes Wissen über die Geschichte des Rassismus und dessen Wirkungsweisen erhalten, son-
dern auch Unterstützung in der emotionalen Auseinandersetzung mit dem Thema. Übungen und Lesetipps 
eröffnen an vielen Stellen die Möglichkeit, sich eingehender mit einem bestimmten Themenbereich zu be-
fassen. […] Auch Handlungsoptionen kommen nicht zu kurz. Ziel des Buches ist es, gemeinsam mit den 
Leser*innen eine rassismuskritische Perspektive zu erarbeiten, die diese im Alltag wirklich leben können. 
(Quelle: Verlag)
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Quent, Matthias : Deutschland rechts außen : wie 
die Rechten nach der Macht greifen und wie wir sie 
stoppen können. München : Piper, 2019. ISBN 978-3-492-06170-4

Signatur: Pol 172/671*

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/y34mxkpx
Reaktionäre Parteien verzeichnen wachsenden Zulauf – und sie gewinnen sogar 
Wahlen. Der Hass wächst, Medien, Wissenschaft und Zivilgesellschaft geraten unter 
Druck. Doch der Rechtsruck ist kein zufälliges Phänomen – im Gegenteil: Die Rechts-
radikalen arbeiten seit Jahrzehnten daran, ihre Pläne umzusetzen, aber Gesellschaft 
und Politik blieben tatenlos. Wie es dazu kam und warum dennoch Hoffnung besteht, analysiert Matthias 
Quent. Der junge Rechtsextremismusforscher deckt faktenreich die Strategien und Ziele der Rechten 
auf, gibt Handlungsempfehlungen für den alltäglichen und politischen Umgang mit ihnen und zeigt, dass 
sich eine starke Demokratie nicht von rechten Populisten jagen lassen darf, sondern sie am besten rechts 
liegen lässt. (Quelle: Verlag)
 
Roldán Mendívil, Eleonora u. a. (Hrsg.) : Die Diversität 
der Ausbeutung : zur Kritik des herrschenden 
Antirassismus. Berlin : Karl Dietz, 2023. ISBN 978-3-320-02397-3

Signatur: Pol 125/194*
In Deutschland wird von Antidiskriminierungsstellen bis zur radikalen Linken ein li-
beraler Rassismusbegriff vertreten, der vor allem auf Repräsentation, Inklusion und 
Diversität setzt. Wie Klasse und Rasse zusammenhängen, wird aktuell so gut wie 
nicht diskutiert. Dabei gibt es durchaus eine kritisch-marxistische Tradition der Ras-
sismusforschung. Der Band will diesen Fundus heben. Hierzu werden historische und 
aktuelle Diskussionen aus dem englischsprachigen Raum rezipiert sowie aus deutsch-
sprachigen marxistischen Wissensarchiven aktualisiert. Gleichzeitig bietet das Buch eine politische Inter-
vention in die aktuelle Debatte um strukturellen und institutionellen Rassismus – ob auf dem Arbeitsmarkt 
oder bei der Polizei – und präsentiert Alternativen zum liberalen Antirassismus, indem ein marxistischer 
Rassismusbegriff in Theorie und Praxis vorgestellt wird. (Quelle: Verlag)
 
Sanyal, Mithu M. : Identitti. München : Hanser, 2021. 		
ISBN 978-3-446-26921-7

Signatur:	L 248 Sany 50* ; 108/000 282 597 ; 108/000 298 143 ;
108/000 298 144

HÖREN   Signatur: L 248 Sany 50*:MP3-CD ; 112/000 069 119

ENGL.   Signatur: 108/000 294 448

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/2p82df2n

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/mr26dsh5
Was für ein Skandal: Prof. Dr. Saraswati ist WEISS! Schlimmer geht es nicht. Denn die Professorin für Postco-
lonial Studies in Düsseldorf war eben noch die Übergöttin aller Debatten über Identität – und beschrieb sich 
als Person of Colour. Als würden Sally Rooney, Beyoncé und Frantz Fanon zusammen Sex Education gucken, 
beginnt damit eine Jagd nach »echter« Zugehörigkeit. Während das Netz Saraswati hetzt und Demos ihre 
Entlassung fordern, stellt ihre Studentin Nivedita ihr intimste Fragen. Mithu Sanyal schreibt mit beglücken-
der Selbstironie und befreiendem Wissen. Den Schleudergang dieses Romans verlässt niemand, wie er*sie 
ihn betrat. (Quelle: Verlag)
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SchwarzRund : Biskaya. Norderstedt : Books on Demand, 2020. 
ISBN 978-3-7504-5128-5

Signatur: L 248 SchwR 51 ; 008/000 363 560 ; 
108/000 238 234 ; 008/000 363 554

»Biskaya« ist ein afropolitaner Roman über das Leben von Schwarzen Menschen in 
Berlin. Die dreißigjährige Tue ist mit drei Elternteilen aufgewachsen und verdient 
heutzutage ihr Geld als Sängerin einer deutschsprachigen Indie-Band. Doch mit den 
anderen Bandmitgliedern hakt es und auch ihre WG wird Tue immer fremder, Ruhe 
findet sie allein bei ihrem besten Freund Matthew. Er ist die Familie, die es in ihrem 
Leben seit Jahren nicht mehr gegeben hat. In ihrem neuen Roman vermittelt Schwarz-
Rund ein Gefühl, wie es ist, Schwarz zu sein in einem Land von Weißen, ohne dieses Schwarzsein mit einer 
afrikanischen Region verbinden zu können. (Quelle: Verlag)
 
stolzeaugen.books (Hrsg.) : Texte nach Hanau. Köln : 
stolzeaugen.books, 2022. ISBN 978-3-949258-02-2

Signatur: Pol 125/308
»Texte nach Hanau« bildet die Stimmen von 50 Menschen ab, die ihre Gefühle und 
Gedanken, Enttäuschungen und Erwartungen nach dem Anschlag in Hanau am 19. 
Februar 2020 zum Ausdruck bringen. Während anderswo Karnevalsfeste das Gesche-
hen bestimmten, litt ein großer Teil der Bevölkerung unter dem kollektiven Schock 
sowie dem lapidaren bis ignoranten Umgang der Medien – vielfach auch des weißen 
Freund:innenkreises und Umfelds. (Quelle: Verlag)
 
Zusammen haben wir eine Chance : eine Doku-
mentation über selbstorganisierte antirassistische 
Bewegungen und Kämpfe seit der Wende aus der 
Perspektive rassismusbetroffener Menschen in 
Deutschland. Regie: Nadiye Ünsal u. a. Berlin : Yilmaz-Günay, 2020. 
ISBN 978-3-9817227-8-9

SEHEN   Signatur: Pol 125/162 a:DVD ; 112/000 068 604
Aus der Perspektive rassismusbetroffener Menschen dokumentiert der Film anti-
rassistische Bewegungen und Kämpfe seit der Wende. Er bringt bisher nicht erzählte Erfahrungen und 
Perspektiven zusammen und untersetzt diese mit Archivmaterial. Gemeinsam mit Aktivist*innen aus der 
Schwarzen deutschen Community, Geflüchteten, Nachkommen der «Gastarbeits»-Generation, einer Mapu-
che-Aktivistin und anderen Zeitzeug*innen erzählt der Film von Selbstorganisierung, Solidarisierung und 
Widerstandsorten im Kampf gegen Rassismus, Kapitalismus und (Hetero-) Sexismus. […] Der Film schafft 
eine Gegennarration zu weiß-hegemonialen Darstellungs- und Erzählweisen antirassistischer Bewegungen. 
(Quelle: Verlag)
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Zwischenraum-Kollektiv (Hrsg.) : Decolonize the 
City! : zur Kolonialität der Stadt : Gespräche, 
Aushandlungen, Perspektiven. Münster : UNRAST, 2017. 	
ISBN 978-3-89771-546-2

Signatur: Kws 97/25
Decolonize the City! versteht sich als notwendige Intervention in die deutschsprachi-
ge Debatte zur ›europäischen Stadt‹. Die Autor*innen fordern eine urbane Dekoloni-
sierung und fragen aus einer rassismuskritischen und solidarischen Perspektive nach 
dem Alltag und den Kämpfen postkolonialer Migrant*innen und People of Color in der 
Stadt. Im Mittelpunkt stehen die Perspektiven derjenigen, die als zugleich rassifizierte, vergeschlechtlichte 
und sexualisierte ›Andere‹ hervorgebracht und gelesen werden – und sich selbst so verstehen oder auch 
nicht. Unter anderem geht es um politische Praktiken der Verortung, um Selbstbezeichnung im deutschen/
transnationalen Kontext oder das Verhältnis zwischen Stadt und der Verortung rassifizierter Menschen und 
Communitys. (Quelle: Verlag)
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Verkehrswende

 
AGORA Verkehrswende (Hrsg.) : Abgefahren! : eine 
infografische Novelle zur Verkehrswende. Berlin : Ellery 
Studio, 2021. ISBN 978-3-9819978-2-8

Signatur:  008/000 373 343 ; 008/000 342 259 ; Com 1 Abgef 1

Signatur:  Kws 360/314

PDF   frei im Netz: https://tinyurl.com/2yekwa3s
Abgefahren! Die infografische Novelle zur Verkehrswende folgt dem Weltraumhund Rudi und seiner Familie 
auf ihrer Lernreise durch die Welt der modernen Mobilität. Dabei liefert das 80-seitige Buch Daten, Fakten 
und wichtige Erkenntnisse für den Umstieg auf nachhaltige Verkehrssysteme. (Quelle: Verlag)
 
Aufschrei der Jugend : Fridays for Future Inside. Regie: 
Kathrin Pitterling. Berlin : W-film, 2022. Orig.: Deutschland, 2020.

SEHEN   Signatur: Kws 262,3/117:DVD
Schon wenige Wochen nach Greta Thunbergs erstem Protest gegen die Untätigkeit 
der Politik beim Kampf gegen den Klimawandel entstand eine weltweite Bewegung 
vornehmlich junger Menschen. Der Dokumentarfilm begleitet die Aktivitäten der Ber-
liner »Fridays for Future«-Gruppe von der anfänglichen Euphorie und dem Stolz über 
die öffentliche Resonanz bis zum Corona-Schock und ernüchternden Erfahrungen mit 
dem Alltag in Arbeitsgruppen oder dem beträchtlichen Aufwand bei der Organisation 
der Demonstrationen. Eine filmisch unspektakuläre, aber äußerst informative Studie 
über das Innenleben der jungen Klimabewegung. (Quelle: Lexikon des Internationalen Films)
 
Bronswijk, Katharina van : Klima im Kopf : Angst, 
Wut, Hoffnung: Was die ökologische Krise mit uns 
macht. München : oekom, 2022. ISBN 978-3-96238-381-7

Signatur: Kws 262,2/118

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/5cpdxnkf
Angst vor Überflutungen, Schuldgefühle wegen des letzten Urlaubsfluges, Wut über 
die Untätigkeit der Regierungen: Wir begegnen der ökologischen Krise mit einem gan-
zen Bündel an Emotionen - und das ist gut so, sagt die Psychotherapeutin Katharina 
van Bronswijk. Angst, Trauer und Wut sind gesunde Reaktionen auf essenzielle Be-
drohungen wie Klimawandel und Massenaussterben. Wir brauchen sie, um Motivation für Veränderung zu 
entwickeln und gesellschaftliche Normen zu hinterfragen. Empathisch und faktenreich führt van Bronswijk 
durch Phänomene wie Klimaangst, eco depression, Verdrängungsmechanismen und verhärtete Fronten in 
öffentlichen Debatten und beleuchtet die Wechselwirkungen zwischen Individuum und Gesellschaft. Ein 
Buch, das Klimaaktivist*innen ebenso zuhört und hilft wie Braunkohlekumpeln und dafür plädiert, Emo-
tionen nicht aus der Debatte um Umweltkrisen herauszuhalten, sondern ihre Kraft für Transformation zu 
nutzen. (Quelle: Verlag)
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Canzler, Weert u. a. : Erloschene Liebe? Das Auto in 
der Verkehrswende : soziologische Deutungen. Bielefeld : 
transcript, 2018. ISBN 978-3-8376-4568-2

Signatur: Kws 305/199*

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/4eruxr9u
Das private Auto war für lange Zeit das Sehnsuchtsobjekt und Symbol eines glückli-
chen Lebens. Es war eine kollektive Liebe der Mittelschicht und derjenigen, die dort 
hinstrebten. Doch diese affektive Bindung verliert vor allem in der Stadt zunehmend 
an Kraft. Wenigstens dort ist bereits klar geworden: Die Grenzen des fossilen Auto-
mobilismus sind erreicht. Es gibt einfach zu viele Autos. Die Verkehrswende ist nun 
auf der Agenda. Zukunftsfähig sind nur solche Verkehrsangebote, die auch unter Ressourcenknappheit in-
dividualisierbar bleiben. […] Der herrschende Rechtsrahmen jedoch privilegiert nach wie vor private Autos. 
Dagegen deuten die Präferenzen der vorwiegend städtischen Bevölkerung und auch die digitalen Optionen 
in eine andere Richtung: Die fortschreitende Individualisierung findet andere Wege als den privaten Besitz 
von Autos. (Quelle: Verlag)
 
Dear Future Children. Regie: Franz Böhm. Berlin : good!movies, 2022.

SEHEN   Signatur: Pol 205/91:DVD
Drei junge Frauen aus Chile, Uganda und Hongkong kämpfen mit großem Einsatz und 
durchaus wehrhaft für Demokratie und Meinungsfreiheit, soziale Gerechtigkeit und 
eine lebenswerte Umwelt. Der Film heftet sich an ihre Fersen und stürzt sich mit ihnen 
mitten in Demonstrationen und andere Aktionen. Jenseits von Sensationshascherei 
und Agitation finden die aufwühlenden Porträts eine authentische Ebene, die das En-
gagement der drei Frauen begreiflich macht, ohne sie zu heroisieren. (Quelle: Lexikon 
des Internationalen Films)
 
Diehl, Katja : Autokorrektur : Mobilität für eine 
lebenswerte Welt. Frankfurt a. M. : Fischer, 2022. 			 
ISBN 978-3-10-397142-2

Signatur: Kws 305/262*

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/bdfyh5nt

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/5tjs5tbz
Ein Plädoyer für eine inklusive und klimagerechte Verkehrswende – Mit Schwung, 
Know-how und Kreativität macht die Mobilitätsexpertin Katja Diehl Lust auf eine Ge-
sellschaft, die gemeinsam eine attraktive und klimafreundliche Zukunft für alle baut. Eine Zukunft, die mehr 
Lebensqualität in Städten und auf dem Land bietet sowie moderne Formen von Arbeit berücksichtigt. […] 
»Autokorrektur« will Kick Off einer Gesellschaft sein, die gemeinsam eine attraktive Mobiltätszukunft baut 
– und zwar schon heute. In Katja Diehls Vorstellung der Zukunft können die Menschen Auto fahren, so sie es 
denn wollen. Sie müssen es aber nicht mehr – denn es gibt attraktive Alternativen. (Quelle: Verlag)
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Dörre, Klaus u. a. (Hrsg.) : Abschied von Kohle und 
Auto? : sozial-ökologische Transformationskonflikte 
um Energie und Mobilität. Frankfurt a. M. : Campus, 2022. 	
ISBN 978-3-593-51636-3

Signatur: Kws 250,4/51
Die ökologischen Herausforderungen zwingen die frühindustrialisierten Länder zu ei-
ner Nachhaltigkeitsrevolution. Dabei verwandeln sich die alten industriellen Klassen-
kämpfe in sozial-ökologische Transformationskonflikte. Letztere erfassen mehr und 
mehr die Kernbereiche auch des deutschen Wirtschaftsmodells. Anhand des Braun-
kohleausstiegs in der Lausitz und der Umbrüche im Wertschöpfungssystem Automobil wird gezeigt, wie sich 
die ökologische und die soziale Konfliktachse gegeneinander verselbständigen. Soziale Unsicherheit kann 
rechtspopulistische Orientierungen verstärken. Neue Bündnisse von Klimabewegungen und Gewerkschaf-
ten streiten für Alternativen. (Quelle: Verlag)
 
Götze, Susanne u. a. : Die Klimaschmutzlobby : wie 
Politiker und Wirtschaftslenker die Zukunft unseres 
Planeten verkaufen. München : Piper, 2022. ISBN 978-3-492-31502-9

Signatur: Kws 262,3/95 a ; Pol 780/251

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/mtnxw7vk
Spätestens seit »Fridays for Future« ist das Thema »Klimawandel« als eines der dring-
lichsten Probleme unserer Zeit erkannt worden. Doch trotz eindeutiger Verpflichtun-
gen zu den Zielen des Pariser Weltklimaabkommens sind wir weit davon entfernt, 
diese auch zu erreichen – warum? Ihre Argumente sind krude, ihre Finanzen undurch-
sichtig, aber ihr Einfluss reicht bis in Regierungen. Klimawandelskeptiker und Lobbyisten der Fossilindustrie 
sind nicht nur in den USA aktiv, sondern auch in Europa. Ihr Ziel: Klimaschutzgesetze torpedieren, die 
Verbrennung fossiler Rohstoffe fördern und die Staaten dazu bewegen, aus dem Pariser Weltklimaabkom-
men auszusteigen. Dieses Buch zeigt, mit welchen Strategien, Netzwerken und Argumenten die Klima-
schutz-Bremser gegen die europäische Klimaschutzpolitik kämpfen. (Quelle: Verlag)
 
I Am Greta. Regie: Nathan Grossman. Koch Media, 2021. Orig.: 
Schweden, 2020.

Signatur: demnächst verfügbar
Einmal spricht Greta Thunberg kurz darüber, wie sie und ihre Eltern früher gelebt ha-
ben. Während man alte Videoaufnahmen sieht, erzählt sie von einer Familie, die stän-
dig in der Weltgeschichte herumgereist ist und gedankenlos konsumiert hat. Doch die 
Zeiten haben sich geändert: Heute fliegen die Thunbergs überhaupt nicht mehr und 
ernähren sich vegan. […] Das Porträt der schwedischen Klimaaktivistin handelt von ei-
ner anschwellenden Revolution, die von einer neuen Generation vorangetrieben wird. 
Meist sind es dabei engagierte junge Frauen, die von der Kamera ins Visier genommen 
werden und den Raubbau an der Natur nicht mehr hinnehmen wollen. (Quelle: Lexikon des Internationalen Films)
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Kietzmann, Björn : Kein Baum ist egal : ein Bildband 
über die Klimaschutzproteste am Dannenröder Wald. 
Berlin : Björn Kietzmann, 2021. ISBN 978-3-9822912-0-8

Signatur: 208/000 171 195 ; 004/000 044 939
Um umfangreiche Rodungen für den Weiterbau der Autobahn A49 zu verhindern be-
setzen Umwelt- und Klimaschützer*innen Waldstücke in Hessen. Der Dannenröder 
Wald wurde zum Symbol für den Kampf für eine Verkehrswende und für Klimaschutz. 
Nach mehr als einem Jahr Besetzung begann im Oktober 2020 einer der größten Poli-
zeieinsätze der hessischen Landesgeschichte. Tausende Polizeikräfte räumten mona-
telang einige hundert Barrikaden, Baumhäuser und Plattfomen. Neben mehr als 100 Fotografien und dem 
Vorwort eines Aktivisti, der seit Beginn der Dannenröder Wald-Besetzung an den Protesten beteiligt war 
beinhaltet das Buch auch ein Nachwort der Seenotretterin und Klimaaktivistin Carola Rackete, die im Herbst 
2020 mehrere Wochen im Dannenröder Wald verbrachte. (Quelle: Verlag)
 
Kunze, Conrad : Deutschland als Autobahn : eine 
Kulturgeschichte von Männlichkeit, Moderne und 
Nationalismus. Bielefeld : transcript, 2022. ISBN 978-3-8376-5943-6

Signatur: Kws 314/80
Sie ist die Heldin der heimlichen Nationalhymne und das hiesige Äquivalent zum Waf-
fenwahn der USA. Schon in ihren Anfängen war sie ein rechter Raum für die vom Fu-
turismus besungene neue Männlichkeit: die Autobahn. Mussolini und Hitler machten 
sie nicht zufällig zu Staatsprojekten ersten Ranges und ihre Propaganda überdauert 
versteckt bis heute – und zeigt sich zunehmend wieder ganz offen. Mit dem drohen-
den Klimakollaps ist überdeutlich, dass Auto und Autobahn historische Fehler waren. 
Conrad Kunze liefert eine Handreichung für alle, die davon träumen, diese Form der fossilen Moderne zu-
gunsten einer Moderne von Klimaschutz und Emanzipation zu überwinden. (Quelle: Verlag)
 
Leidig, Sabine (Hrsg.) : Linksverkehr : Projekte und 
Geschichten, Beton und Bewegung. München : oekom, 2021. 
ISBN 978-3-96238-304-6

Signatur:  Kws 305/250

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/mre4puhv
Wie Menschen unterwegs sind und Güter transportiert werden, ist ein weites politi-
sches Feld. Es erstreckt sich über die ganze Erde, und Deutschland ist ein Gravita-
tionszentrum. Für eine gerechte Welt und für ein gutes Leben für alle sind andere 
Verkehrsverhältnisse nötig. […] Dieses Buch erklärt das Geschehen auf der verkehrspolitischen Bühne. Es 
versammelt konkrete Erfahrungen und große Zusammenhänge, theoretische Überlegungen und prakti-
sches Wissen, Kritik an den herrschenden Verkehrsverhältnissen und Ideen, die über dieses System hinaus-
reichen. Und viele Initiativen, die Mut machen. (Quelle: Verlag)
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Okamaru, Osamu : Die Stadt für alle : Handbuch 
für angehende Stadtplanerinnen und Stadtplaner. 
Düsseldorf : Rauch, 2022. ISBN 978-3-7920-0379-4

Signatur: Kws 100,1/67

Signatur: LZ 104 Stadt 30
Es geht um die Stadt und um unsere Zukunft! Die meisten Menschen leben heute in 
einer Stadt. Aber wie versteht man etwas so Komplexes und doch Fragiles? Dieses 
Buch erklärt, wie die großen menschlichen Ameisenhaufen funktionieren, welche Möglichkeiten sie uns bie-
ten, aber vor allem, mit welchen Problemen sie heute konfrontiert sind. Und wie müssen sich unsere Städte 
entwickeln, um auch zukünftig bewohnbar zu sein? (Quelle: Verlag)
 
Politische Ökologie (Hrsg.) : Mobilitätswende : die 
Zeit ist reif. Berlin : oekom, 2021. ISBN 978-3-96238-273-5

Signatur: Kws 205 ZA 3492:39.2021

E-BOOK   Onleihe: https://tinyurl.com/yej8k8d6
Gedrängt durch juristische Entscheidungen, den fortschreitenden Klimawandel und 
zivilgesellschaftliche Proteste kommt spürbar Bewegung in die Verkehrspolitik. Auch 
bei den Autobauern und Mobilitätsanbietern tut sich dank neuer digitaler Möglichkei-
ten eine Menge. Aber umweltfreundlichere Antriebe und Kraftstoffe oder kommerziel-
le Sharing-Angebote allein machen noch keine echte Mobilitätswende. Dafür braucht 
es neben dem Vorrang für Busse, Bahnen, Fahrräder und zu Fuß gehende Menschen vor allem klug gesetzte 
politische Rahmenbedingungen. Sie müssen smarte technische Lösungsmöglichkeiten und moderne Mobi-
litätsdienstleistungen effizient organisieren und sinnvoll regulieren. Dabei ist Angebotsvielfalt Trumpf und 
nicht, wie es die mächtige Autolobby gerne hätte, »dasselbe System in Grün«. (Quelle: Verlag)
 
Thompson, Clara u. a. (Hrsg.) : Aktionsbuch 
Verkehrswende : Acker, Wiese & Wald statt Asphalt. 
München : oekom, 2021. ISBN 978-3-96238-354-1

Signatur: Kws 305/261
Die Verkehrswende nimmt Fahrt auf: Initiativen diskutieren kostenlosen ÖPNV, strei-
ten für autofreie Innenstädte und organisieren Fahrraddemos mit Tausenden von 
Teilnehmenden - manchmal mitten auf der Autobahn. Auch aus der Klimabewegung 
entstehen derzeit viele neue Ideen, wie das dringende Thema einer klima-, umwelt- 
und menschenfreundlichen Fortbewegung angegangen werden kann. Das Buch ist eine Momentaufnahme 
der Strategien sowie Aktionen der Bewegung für die Verkehrswende und gibt Impulse für deren Weiterent-
wicklung. Es ist auch ein Plädoyer für die Vielfalt, die die verschiedenen Strömungen so stark macht. Viele 
Autor*innen aus verschiedenen Gruppen der Klimagerechtigkeitsbewegung und lokalen Verkehrswende-In-
itiativen haben an diesem Aktionsbuch mitgeschrieben. (Quelle: Verlag)
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Verkade, Thalia u. a. : Movement : How to Take Back 
our Streets and Transform our Lives. Melbourne : Scribe, 2022. 
ISBN 978-1-911344-97-1

Signatur: Kws 360/340
Our dependence on cars is damaging our health — and the planet’s. Movement asks 
radical questions about how we approach the biggest urban problem, reflecting on 
the apparent successes of Dutch cities. Making our communities safer, cleaner, and 
greener starts with asking the fundamental question: who do our streets belong to? 
[…] In this enlightening and provocative book, Thalia Verkade and Marco te Bröm-
melstroet confront their own underlying beliefs and challenge us to rethink our ideas 
about transport to put people at the centre of urban design. (Quelle: Verlag)
 
Wetzchewald, Alina : Exnovation und Verkehrswende :
vom Automobilitätsregime zu einer nachhaltigen 
urbanen Mobilität. München : oekom, 2023. ISBN 978-3-98726-033-9

Signatur: Kws 360/339
Der Verkehrssektor ist das Sorgenkind beim Klimaschutz. Um die Klimaschutzziele zu 
erreichen, sind ein rascher und tiefgreifender Wandel beim Verkehr und insgesamt 
weniger Autoverkehr nötig. In der Verkehrspolitik werden dazu meist innovationso-
rientierte Strategien verfolgt. Solange das Auto aber seinen privilegierten Status als 
bevorzugtes Verkehrsmittel behält, wird eine Verlagerung auf innovative und nach-
haltige Alternativen verhindert. Alina Wetzchewald untersucht hier, ob und wie »Exnovation« - also die 
Beendigung nichtnachhaltiger Praktiken - eine urbane Verkehrswende befördern kann, sodass sich nach-
haltige Innovationen und Alternativen in der Folge besser etablieren können. Die Autorin begründet die 
Notwendigkeit von Exnovation, erarbeitet theoriebasiert Erklärungsansätze und untersucht Exnovation am 
Fall der Stadt Oslo. Im Ergebnis kann sie konkrete Empfehlungen zur aktiven Gestaltung der urbanen Ver-
kehrswende durch Exnovation ableiten. (Quelle: Verlag)
 
Zucker im Tank (Hrsg.) : Glitzer im Kohlestaub : vom 
Kampf um Klimagerechtigkeit und Autonomie. Berlin : 
Assoziation A, 2022. ISBN 978-3-86241-487-1

Signatur: Kws 250,5/35
In mehr als 60 Beiträgen beschreiben Aktivist*innen aus unterschiedlichen Spektren 
die Aktionen der Klimagerechtigkeitsbewegung. Sie legen ihre politischen Überlegun-
gen dar und geben einen durchaus selbstkritischen Einblick in das Zusammenleben in 
Klimacamps, besetzten Dörfern und Wäldern. Die Aktivist*innen wissen, dass weder 
der von der Politik eingeschlagene Weg noch das vorgelegte Tempo geeignet sind, die 
sich vollziehende Klimakatastrophe mit all ihren »Nebenwirkungen« wie bspw. dem 
Artensterben, den weltweiten Hungerkatastrophen und Kriegen zu verhindern. […] Sie wissen, dass ihre 
Kämpfe soziale Kämpfe sein müssen. Denn nur in einer radikal anderen Form des weltweiten Zusammenle-
bens und Zusammenwirtschaftens sind der Erhalt bzw. die Herstellung einer für die absolute Mehrzahl der 
Menschen lebenswerten Gegenwart und Zukunft möglich. (Quelle: Verlag)
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Refugee Movement / Flucht und Migration

Adichie, Chimamanda Ngozi : Americanah. 	
Frankfurt a. M. : Fischer, 2014. ISBN 978-3-10-000626-4

Signatur: L 988 Adi 53* 

ENGL. ORIG.   Signatur: Engl 988 Adi 53* 

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/3dt6z6rt 

ENGL. ORIG. E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/3xbvxk2e
Eine einschneidende Liebesgeschichte zwischen drei Kontinenten – virtuos und ge-
genwartsnah erzählt von einer der großen jungen Stimmen der Weltliteratur. Chima-
manda Adichie erzählt von der Liebe zwischen Ifemelu und Obinze, die im Nigeria der neunziger Jahre ihren 
Lauf nimmt. Dann trennen sich ihre Wege: Die selbstbewusste Ifemelu studiert in Princeton, Obinze stran-
det als illegaler Einwanderer in London. Nach Jahren stehen sie plötzlich vor einer Entscheidung, die ihr Le-
ben auf den Kopf stellt. Adichie gelingt ein eindringlicher, moderner und hochpolitischer Roman über Iden-
tität und Rassismus in unserer globalen Welt. (Quelle: Verlag) 

Balde, Ibrahima u. a. : Kleiner Bruder : die Geschichte 
meiner Suche. Berlin : Suhrkamp, 2021. ISBN 978-3-518-47142-5

Signatur:  Soz 740/166

E-BOOK   Onleihe https://tinyurl.com/yckpbmz9
Als sein kleiner Bruder verschwindet und alles darauf hindeutet, dass er die gefährli-
che Reise nach Europa angetreten hat, macht sich Ibrahima auf die Suche. Und erfährt 
am eigenen Leib, was der Traum von einem Leben in Europa für so viele junge Män-
ner in Afrika bedeutet: Unsicherheit, Gewalt, Ausbeutung, Einsamkeit, Verzweiflung. 
Ibrahima wird geschlagen, erniedrigt, verkauft, doch zur gleichen Zeit erlebt er den 
Zusammenhalt, die Hoffnung und die felsenfeste Zuversicht einer Schicksalsgemein-
schaft, und schafft es schließlich nach Spanien, wo er seine eigene Stimme findet, um die Geschichte seiner 
Verlorenheit in eine Rettung zu verwandeln. (Quelle: Verlag)
 
Becker, Uwe : Deutschland und seine Flüchtlinge : 
das Wechselbad der Diskurse im langen Sommer der 
Flucht 2015. Bielefeld : transcript, 2022. ISBN 978-3-8376-6426-3

Signatur: Soz 779/113 ; Kws 29/243

PDF   frei im Netz https://tinyurl.com/5b6dswpx

E-PUB   frei im Netz https://tinyurl.com/ypjfevr3
Die Aufnahme Tausender »Fremder« im Sommer 2015 wurde medial euphorisiert als 
»deutsches Wunder« beschrieben. Die Geflüchteten selbst tauchten in dieser Per-
spektive kaum auf. Dem Narrativ der »Willkommenskultur« folgte ein Wechselbad der Diskurse hin zum 
drohenden Staatsversagen, der Belastungsgrenze oder sexueller Übergriffe. Dabei ging es primär um die 
Befindlichkeit der Nation und der »Flüchtling« wurde zum Verursacher nationaler Bedrängnisse. Uwe Becker 
analysiert diese Diskurse und zeichnet nach, welche Narrative sich im »langen Sommer der Flucht« aufge-
baut haben. Dabei zeigt er auf, wie sie im kollektiven Gedächtnis ruhen, jederzeit aktivierbar sind und bis 
heute eine restriktive Flüchtlingspolitik legitimieren. (Quelle: Verlag)
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Borstel, Gaby von u. a. : Liebe deinen Nächsten : auf 
Rettungsfahrt im Mittelmeer an Bord der Aquarius. 
Bielefeld : Splitter, 2017. ISBN 978-3-95839-415-5

Signatur: 104/000 025 127 ; 004/000 042 639
Peter Eickmeyer und Gaby von Borstel stießen im November 2015 auf das Projekt 
SOS Méditerranée. Beide sind seit über einem Jahr in lokale Flüchtlingsinitiativen in-
volviert. […] Im Juni 2016 begleiteten sie eine Rettungsfahrt und porträtieren in ihrer 
Comicreportage »Liebe deinen Nächsten« die Arbeit und die couragierten Mitarbeite-
rInnen hinter der Initiative SOS Méditerranée. (Quelle: Verlag)
 
Doppler, Lisa : Widerständiges Wissen : Herbert 
Marcuses Protesttheorie in Diskussion mit 
Intellektuellen der Refugee-Bewegung der 2010er 
Jahre. Bielefeld : transcript, 2022. ISBN 978-3-8376-5941-2

Signatur:  demnächst verfügbar
In den 2010er Jahren gewann die selbstorganisierte Refugee-Bewegung mit Protest-
märschen, Besetzungen und der Verhinderung von Abschiebungen an Sichtbarkeit. 
Eine radikale Kritik wurde ebenso formuliert wie Utopien gesellschaftlicher Transformation. Worauf zielt 
dieses Bedürfnis nach Befreiung? Welche Organisationsformen schaffen echte Solidarität? Und welcher Pro-
test wird wie in dieser Gesellschaft (re)integriert? Diese Fragen haben auch Herbert Marcuse beschäftigt. 
Lisa Doppler diskutiert seine Protesttheorie mit organischen Intellektuellen der Refugee-Bewegung. Dabei 
geht es um die Deutung der Bewegung und darum, Kritische Theorie in der Praxis mit feministischem und 
dekolonialem Anspruch neu zu erkunden. (Quelle: Verlag)
 
Erpenbeck, Jenny : Gehen, ging, gegangen. München : 
Knaus, 2015. ISBN 978-3-8135-0370-8

Signatur: L 248 Erp 59* ; 108/000 177 482 ; 108/000 229 267

HÖREN 	 Signatur: L 248 Erp 59 m:CD ; 112/000 032 569 ; 	
		  012/000 051 860

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/3zetph5e
Wie erträgt man das Vergehen der Zeit, wenn man zur Untätigkeit gezwungen ist? 
Wie geht man um mit dem Verlust derer, die man geliebt hat? Wer trägt das Erbe 
weiter? Richard, emeritierter Professor, kommt durch die zufällige Begegnung mit den 
Asylsuchenden auf dem Oranienplatz auf die Idee, die Antworten auf seine Fragen dort zu suchen, wo sonst 
niemand sie sucht: bei jenen jungen Flüchtlingen aus Afrika, die in Berlin gestrandet und seit Jahren zum 
Warten verurteilt sind. Und plötzlich schaut diese Welt ihn an, den Bewohner des alten Europas, und weiß 
womöglich besser als er selbst, wer er eigentlich ist. (Quelle: Verlag)
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Faiz u. a. : Mein Akku ist gleich leer : ein Chat von der 
Flucht. Berlin : mikrotext, 2016. ISBN 978-3-944543-31-4

Signatur: 108/000 081 766 ; 108/000 239 779

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/449ujtbb
In seiner Heimat Syrien droht ihm die Verfolgung durch das Regime von Bashar al-As-
sad. Also flieht Faiz durch die Wälder auf der Balkanroute. Sein Handy hat er, wie alle 
Flüchtlinge, immer dabei, und er chattet, cool und doch verzweifelt, mit einer Deut-
schen, die er in der Türkei kennengelernt hat. (Quelle: Verlag)

 
Hänsel, Valeria u. a. (Hrsg.) : Von Moria bis Hanau – 
Brutalisierung und Widerstand. Berlin u. a. : Assoziation A, 
2022. ISBN 978-3-86241-482-6

Signatur: Soz 791/135:4
Seit im »langen Sommer der Migration« 2015 Hunderttausende die Grenzen Europas 
überwanden, wurde das europäische Grenzregime grundlegend transformiert. Eine 
Transformation, die mit einer zunehmenden Brutalisierung der Grenzschutzpraktiken 
und einer Politik des aktiven Sterbenlassens an den Außengrenzen einhergeht. […] 
Doch auch die Kämpfe um Teilhabe und Bewegungsfreiheit haben sich seit 2015 trans-
formiert und weiterentwickelt. Neue Allianzen haben sich entwickelt, die für radikale 
Vielfalt und Offenheit eintreten. Dieser Band bildet die vielfältigen Entwicklungen ab und verbindet rassis-
mustheoretische und post-koloniale Perspektiven mit erprobten Methoden der kritischen Migrations- und 
Grenzregimeforschung. Dabei werden widerständige Praktiken und der Kampf gegen die repressive Neu-
ordnung des Grenzregimes aufgezeigt, die durch die Migration selbst immer wieder neu herausgefordert 
wird. (Quelle: Verlag)
 
International Women* Space e. V. (Hrsg.) : Als ich nach 
Deutschland kam : Gespräche über Vertragsarbeit, 
Gastarbeit, Flucht, Rassismus und feministische 
Kämpfe. Münster : UNRAST, 2019. ISBN 978-3-89771-323-9

Signatur: Soz 318,6/14
In diesem Buch begegnen sich die Erzählungen und das Wissen von 22 Frauen un-
terschiedlicher Generationen über Migration, Rassismus, feministische Kämpfe und 
Selbstorganisierung in ihrem politischen und historischen Zusammenhang. Die Frau-
en sind Geflüchtete, Migrantinnen, nichtweiße Deutsche, Ossis und Wessis, Illega-
lisierte, Arbeiterinnen, Akademikerinnen, Künstlerinnen, Aktivistinnen. Persönlich und radikal geben sie 
Einblicke in ihre Biografien, ihre Communities und ihre solidarischen Zusammenschlüsse. Ihre Erfolge und 
ihr Widerstand weisen den Weg für den gemeinsamen feministischen Kampf, der vor uns liegt. (Quelle: Verlag)
 
Iuventa : Seenotrettung : ein Akt der Menschlichkeit. 
Regie: Michele Cinque. Berlin : farbfilm home entertainment, 2018. Orig.: 
Italien, Deutschland, 2018.

SEHEN   Signatur: Pol 761/30*
Dokumentarfilm über die Initiative »Jugend Rettet«, die im Herbst 2015 mit einer 
Crowdfunding-Kampagne einen alten Fischkutter kaufte und damit bis zum August 
2017 über 14.000 Menschen im Mittelmeer das Leben rettete. Die Inszenierung lässt 
an der Aufbruchsstimmung der Gruppe teilhaben, an ihrem Idealismus und der ver-
blüffenden Erkenntnis, dass man zusammen etwas bewegen kann. Durch seine Un-
mittelbarkeit entwirft der Film ein umfassendes Bild der Situation rund ums Mittelmeer, das zum Überden-
ken eingefahrener Perspektiven anregen kann. (Quelle: Lexikon des Internationalen Films)
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Jakob, Christian : Die Bleibenden : wie Flüchtlinge 
Deutschland seit 20 Jahren verändern. Berlin : Links, 2016. 
ISBN 978-3-86153-884-4

Signatur: 108/000 228 367
2015 zählten die deutschen Behörden 1091894 eintreffende Flüchtlinge. Die Zahl der 
fremdenfeindlichen und rassistischen Angriffe erreichte einen Höchststand, doch 
gleichzeitig entstanden unzählige Willkommensinitiativen. Der Journalist Christian 
Jakob beschreibt, wie tiefgreifend sich Zivilgesellschaft und Institutionen in Deutsch-
land seit dem sogenannten Asylkompromiss von 1993 verändert haben. Das ist auch 
das Werk der Flüchtlinge selbst. Mit jahrzehntelangen Protesten haben sie ihre Isola-
tion in den Asylbewerberheimen durchbrochen und die notwendige Modernisierung 
Deutschlands zum Einwanderungsland vorangetrieben. Aus seiner jahrelangen Beschäftigung mit den The-
men Migration und Asyl zeigt Christian Jakob auf, wie eine deutsche und europäische Flüchtlingspolitik aus-
sehen würde, die die Realität der Migration endlich akzeptiert. Denn, so Jakob: Wer den Zugang zu diesem 
Land wieder verschließen will, wird scheitern. (Quelle: Verlag)
 
Jakob, Christian u. a. : Diktatoren als Türsteher 
Europas : wie die EU ihre Grenzen nach Afrika 
verlagert. Berlin : Links, 2017. ISBN 978-3-86153-959-9

Signatur: 108/000 273 119 ; 108/000 288 958
Europa zieht seine Grenzen durch Afrika. Migrationskontrolle ist in der EU zu einer 
Frage von höchster innenpolitischer Bedeutung geworden. Mit Hochdruck baut sie da-
her ihre Beziehungen zu den Regierungen auf dem afrikanischen Kontinent aus. Diese 
sollen ihre Bürger daran hindern, nach Europa zu gelangen. Die EU bietet dafür Mili-
tär- und Wirtschaftshilfe in Milliardenhöhe. Sie arbeitet mit Regimen zusammen, die 
schwere Menschenrechtsverletzungen begehen, und bildet deren Polizei und Armeen 
aus. Die Bewegungsfreiheit in Afrika wird eingeschränkt, Entwicklungshilfe wird umgewidmet und an Be-
dingungen geknüpft: Wer Migranten aufhält, bekommt dafür Geld. Am meisten profitieren IT-Unternehmen 
sowie Rüstungs- und Sicherheitskonzerne in Europa. Seit Jahren recherchieren Simone Schlindwein und 
Christian Jakob zu diesem Thema. Ihr Buch ist die erste umfassende Darstellung der neuen europäischen 
Afrikapolitik. (Quelle: Verlag)
 
Kasparek, Bernd : Europa als Grenze : eine 
Ethnographie der Grenzschutz-Agentur Frontex. 
Bielefeld : transcript, 2021. ISBN 978-3-8376-5730-2

Signatur: Pol 795,3/40
Mit der Europäischen Grenz- und Küstenwachagentur Frontex hat die Europäische 
Union erstmalig eine uniformierte und bewaffnete Polizeieinheit geschaffen. Bernd 
Kasparek legt eine detaillierte Analyse der Entstehung und Entwicklung der Agentur 
vor. Durch eine Genealogie der europäischen Grenze und eine ethnographische Re-
konstruktion der Krise Schengens untersucht er das lange Projekt der Europäisierung 
des Grenzschutzes. Im Zentrum steht die Analyse sich wandelnder Rationalitäten, die 
sich in politischen und technischen Programmatiken niederschlagen. Dabei wird deutlich, dass das Regieren 
der Grenze und der Migration gleichzeitig die Frage nach dem Regieren Europas bedeutet. (Quelle: Verlag)
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Katharina, Zoe : Zoe heißt Leben : ich riskierte 20 
Jahre Haft, weil ich Hunderte von Menschen aus 
Seenot rettete. Und ich würde es wieder tun. Ostfildern : 
Patmos, 2020. ISBN 978-3-8436-1230-2

Signatur: Pol 761/53
Nach dem Abitur und während einer Ausbildung als Bootsbauerin meldet sich die 
20-Jährige Zoe bei der Organisation »Jugend rettet«, um auf einem Schiff im Mittel-
meer Geflüchteten das Leben zu retten. Ihr Einsatz auf der Iuventa wird zu einer 
existenziellen Grenzerfahrung, auf die Zoe nicht vorbereitet ist: Konfrontiert mit Pa-
nik, Krankheit und Tod von Flüchtlingen hat sie vor allem mit ihrer eigenen Wut und 
Hilflosigkeit angesichts dieser Tragödie im Mittelmeer zu kämpfen. Erst recht, als gegen sie und weitere 
Crew-Mitglieder wegen Beihilfe zur illegalen Einreise ermittelt wird. Die ergreifende und hochaktuelle Ge-
schichte einer jungen Frau, die für Gerechtigkeit und Menschlichkeit kämpft – auch wenn sie sich dabei in 
Gefahr begibt. (Quelle: Verlag) 
 
Khamis, Hammed : »I am not animal« : die Schande 
von Calais. Berlin : Frohmann, 2016. ISBN 978-3-944195-78-0

Signatur: Soz 791/221
Ein YouTube-Video über den Dschungel, das autonome Camp für Geflüchtete in Ca-
lais, lässt Hammed Khamis nicht mehr los. Mit dem unbestimmten Wunsch zu helfen 
macht sich der Streetworker aus Berlin-Wedding mit 175 EUR in der Tasche auf den 
Weg nach Frankreich. Weil er Arabisch spricht und die entsprechenden ›Looks‹ hat, 
findet er unmittelbar Zugang zu den Menschen vor Ort, teilt auch deren schlechte 
Erfahrungen mit Ordnungshütern und besorgten Bürgern. Nach Berlin kehrt er barfuß 
zurück. (Quelle: barnesandnoble.com)
 
Khider, Abbas : Ohrfeige. München : Hanser, 2016. 		
ISBN 978-3-446-25054-3

Signatur: L 248 Khid 53* ; 108/000 192 168 ; 108/000 216 084

HÖREN   Signatur: 112/000 048 569

EINFACHE SPRACHE   Signatur: 108/000 243 501

E-BOOK   Onleihe https://tinyurl.com/5c6v6fm6
Ein Flüchtling betritt die Ausländerbehörde, um ein letztes Mal seine zuständige Sach-
bearbeiterin aufzusuchen. Er ist wütend und hat nur einen Wunsch: dass ihm endlich 
jemand zuhört. Als Karim drei Jahre zuvor von der Ladefläche eines Transporters ins 
Freie springt, glaubt er in Frankreich zu sein. Bis dorthin hat er für seine Flucht aus dem Irak bezahlt. In 
Wahrheit ist er mitten in der bayerischen Provinz gelandet. – Er kämpft sich durch Formulare und Asylun-
terkünfte bis er plötzlich seinen Widerruf erhält und abgeschoben werden soll. Jetzt steht er wieder ganz 
am Anfang. Dieser ebenso abgründige wie warmherzige Roman wirft eine der zentralen Fragen unserer 
Gegenwart auf: Was bedeutet es für einen Menschen, wenn er weder in der Heimat noch in der Fremde 
leben darf? (Quelle: Verlag)
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Kohlenberger, Judith : Das Fluchtparadox : über 
unseren widersprüchlichen Umgang mit Vertreibung 
und Vertriebenen. Wien : Kremayr & Scheriau, 2022. 		
ISBN 978-3-218-01345-1

Signatur:  Soz 740/177 ; Kws 29/245

E-BOOK   Onleihe https://tinyurl.com/5fm8sk93

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/3db7cm27
Die Fluchtforscherin Judith Kohlenberger liefert eine detaillierte Analyse unseres Um-
gangs mit Vertreibung und Vertriebenen, zeichnet die historischen und rezenten Entwicklungen, nicht erst 
seit dem Krieg in der Ukraine, in rechtlicher, gesellschaftlicher und individueller Perspektive nach und zeigt, 
wie wir zu einer menschlichen Asyl- und Integrationspolitik kommen, wenn wir unsere moralische Verant-
wortung wahrnehmen, kurz: wenn wir der Stärke unserer Institutionen, unseres Rechtsstaats und unserer 
Zivilgesellschaft vertrauen. (Quelle: Verlag)
 
Kurdi, Tima : Der Junge am Strand : die Geschichte 
einer Familie auf der Flucht. Berlin u. a. : Assoziation A, 2020. 
ISBN 978-3-86241-477-2

Signatur: Soz 740/160

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/36tn74j6
Es war ein Foto, das um die Welt ging und die Menschheit erschütterte: das Bild ei-
nes kleinen Jungen, der tot an einem Strand der türkischen Küste lag. Der Name des 
Kindes ist Alan Kurdi. Sein Schicksal und das seiner Familie wurden zum Symbol für 
die verzweifelte Notlage von Millionen von Flüchtlingen, die vor dem Krieg in Syrien 
flohen und in Europa eine sichere Zukunft erhofften. […] Tima Kurdis Memoiren geben denen eine Stimme, 
die keine Gelegenheit hatten, für sich selbst zu sprechen. Sie schildern ein Schicksal, das für alle steht und 
die gesamte Menschheit betrifft. Ihr Buch ist ein einzigartiges Zeugnis und ein leidenschaftliches Plädoyer 
für die Rechte der Flüchtlinge. Und ein Weckruf an die Welt, um das Sterben im Mittelmeer zu beenden und 
menschenwürdige Bedingungen des Ankommens zu schaffen. (Quelle: Verlag)
 
Leatherdale, Mary Beth u. a. : Stürmische Meere : 
Geschichten von jungen Bootsgeflüchteten. Berlin : 
Orlanda, 2021. ISBN 978-3-944666-90-7

Signatur: LZ 124 Konflik 42
Anschaulich und detailliert beschreiben fünf Kinder ihre erschütternden Geschichten, 
die sie dazu zwangen zu flüchten und alles Vertraute und Altbekannte zurückzulassen: 
Ruth und ihre Familie gehen an Bord der St. Louis, um dem Nationalsozialismus zu ent-
kommen; Phu bricht allein aus dem kriegsgebeutelten Vietnam auf; José versucht, von 
Kuba aus die USA zu erreichen; Najeeba flieht aus Afghanistan und vor den Taliban und Mohamed verlässt 
nach dem Verlust seiner Familie sein Dorf an der Elfenbeinküste auf der Suche nach einem neuen Leben. 
Diese persönlichen Geschichten vermitteln ein Gefühl für die verheerenden Auswirkungen von Krieg, Armut 
und Flucht auf Kinder und Jugendliche. Ein Buch, das zum Austausch und Nachdenken anregt. (Quelle: Verlag)
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Marchetti, Stéphane u. a. : 9603 Kilometer : zwei 
Kinder auf der Flucht. Ludwigsburg : Cross Cult, 2023. 		
ISBN 978-3-98666-051-2

Signatur: Ju 600 9603/1
9603 Kilometer. Diese Strecke werden der 12-jährige Adil und sein 14-jähriger Cousin 
Shafi zurücklegen müssen, um von Afghanistan nach England zu gelangen. […] Er und 
sein Cousin lassen ihre Heimat hinter sich und schon bald gesellt sich Daoud zu ihnen. 
Es ist ein harter Weg für die drei: Schleuser, Übergangslager und die Angst im Magen 
als ständiger Begleiter. Ein Weg, der aber auch von Freundschaft, Zusammenhalt und einer unerschütter-
lichen Zuversicht geprägt ist. […] ein eindringliches Porträt von Menschen, die auf der Suche nach einem 
Neuanfang alles, was sie haben, hinter sich lassen müssen. (Quelle: Verlag)
 
Mardini, Yusra : Butterfly : das Mädchen, das ein 
Flüchtlingsboot rettete und Olympia-Schwimmerin 
wurde. München : Knaur, 2018. ISBN 978-3-426-21442-8

Signatur: Spo 260/58
Yusra Mardini wächst in Damaskus in einer schwimmbegeisterten Familie auf. Von 
klein an trainiert sie in jeder freien Minute, denn sie hat einen großen Traum: bei den 
Olympischen Spielen als Schwimmerin anzutreten. Doch dann bricht in ihrer Heimat 
Syrien der Bürgerkrieg aus und macht alle Hoffnung zunichte. Gemeinsam mit ihrer 
älteren Schwester Sara flieht Yusra nach Europa. […] Ihre Flucht aus Syrien führt die 
Schwestern weiter nach Deutschland. Dort nimmt Yusra nicht nur endlich wieder ihr 
Schwimmtraining auf, sondern steht vor der Erfüllung ihres Traums, als sie als Teilnehmerin des Flücht-
lings-Teams zu den Olympischen Spielen reisen darf. […] In diesem Buch erzählt die Schwimmerin ihre 
Geschichte und gibt vielen anderen Flüchtlingen eine Stimme. (Quelle: Verlag)
 
Marquardt, Erik : Europa schafft sich ab : wie die 
Werte der EU verraten werden und was wir dagegen 
tun können. Hamburg : Rowohlt Polaris, 2021. ISBN 978-3-499-00707-1

Signatur: Pol 795,3/41

E-AUDIO   OverDrive: https://tinyurl.com/9e5z22r7
An den europäischen Außengrenzen werden vielfach Menschenrechte gebrochen. Ge-
flüchtete werden ohne Zugang zu Asylverfahren zurückgewiesen, eingesperrt, auf 
dem Meer ausgesetzt und misshandelt. Erik Marquardt war in den letzten Jahren im-
mer wieder auf der Balkanroute, auf Lesbos und bei der Seenotrettung auf dem Mittel-
meer. In seinem Buch macht er die Diskrepanz zwischen dem europäischen Bekenntnis zu Menschenrechten 
und der Wirklichkeit vor Ort deutlich. Marquardt zeigt, wie europäische Regierungen eigenes Recht brechen, 
Werte verraten und welche Folgen das für uns alle hat. Zugleich macht er deutlich, wie ein Kurswandel mög-
lich ist und wie man selbst dafür aktiv werden kann. (Quelle: Verlag)
 
Mendoza, Paola u. a. : Sanctuary. Ditzingen : Reclam, 2023. 
ISBN 978-3-15-014500-5

Signatur: LZ 585 Men 1:engl
Eine Dystopie unweit der Realität: In den USA wird die Mauer vor Mexiko gebaut und 
ein Gesetz erlassen, das alle US-amerikanischen Bürger dazu verpflichtet, sich chippen 
zu lassen. Wer dafür nicht die richtige Geburtsurkunde hat, soll sich in Arbeitslagern zu 
Tode schuften oder wird direkt abgeschoben. Als die ersten Nachbarn verschwinden, 
beschließt eine illegal eingewanderte Mutter, mit ihren Kindern Schutz im unabhängi-
gen Kalifornien zu suchen. Tochter Vali und der kleine Ernie werden Protagonisten einer 
Flucht durch das eigene Land, die der Familie alles abverlangen wird.  (Quelle: Verlag)
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Menor, Fabian u. a. : Allein in der Fremde. Basel : 
Helvetiq, 2023. ISBN 978-3-03964-005-8

Signatur:  Com 1 Menor 2
Allein in der Fremde ist das Ergebnis der Begegnung von drei jungen Migranten mit 
drei Kunstschaffenden, die die wahren Geschichten durch den Mund und die Augen 
ihrer Protagonisten zu erzählen. Die Illustratoren sind eingetaucht in die Welt der 
Migranten, haben sich mit ihren Fragen und Gefühlen auseinandergesetzt. Wie fügt 
man sich in einen Ort ein, der einen nicht willkommen heißt, und überwindet seine 
Traumata? Die drei Geschichten, illustriert von drei verschiedenen Kunstschaffen-
den, sprechen über ein selten behandeltes Thema: die Unterstützung minderjähriger 
Migranten und ihr Leben in Europa. (Quelle: Verlag)
 
Nakate, Vanessa : Unser Haus steht längst in 
Flammen : warum Afrikas Stimme in der Klimakrise 
gehört werden muss. Hamburg : Rowohlt Polaris, 2021. 		
ISBN 978-3-499-00763-7

Signatur: N 498,1/54

Signatur: Ju LevelUp 62:Future

E-BOOK   Onleihe https://tinyurl.com/4bctxbrw

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/yc3rjbvj
Die Klimaaktivistin Vanessa Nakate wächst in Uganda auf und erlebt, wie es Jahr für Jahr heißer wird, wie die 
Ernten immer kleiner ausfallen, Armut und Hunger größer werden. Als sie sich 2019 mit dem Klimawandel 
auseinandersetzt, wird ihr klar: Wenn sie nicht handelt, wer dann? Denn während Afrika den geringsten 
Anteil an der Klimakrise zu verantworten hat, sind es Menschen in Eritrea, in Äthiopien und Nigeria, die 
schon jetzt am härtesten von den Konsequenzen der globalen Umweltverschmutzung betroffen sind. Ihre 
Geschichten müssen erzählt werden! (Quelle: Verlag)
 
Das neue Evangelium. Regie: Milo Rau. München : EuroVideo 
Medien, 2021. Orig.: Deutschland, Schweiz, Italien, 2020.

SEHEN   Signatur: Thea 10 Rau 1/1*
Der Theatermacher Milo Rau inszeniert in der süditalienischen Stadt Matera, dem 
Schauplatz zahlreicher Jesusfilme und in unmittelbarer Nähe zu den von der Agrarma-
fia beherrschten Tomatenplantagen, das »Neue Evangelium«. Indem die Flüchtlinge 
aus Afrika in die Rollen von Jesus, seinen Aposteln und ihren Widersachern schlüpfen, 
entsteht eine aktuelle Auseinandersetzung mit dem Wirken und der Botschaft Jesu, 
die deren Bedeutung auch für die heutige Zeit überzeugend hervorhebt. (Quelle: Lexikon 
des Internationalen Films)
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Rackete, Carola : Handeln statt hoffen : Aufruf an die 
letzte Generation. München : Droemer, 2019. ISBN 978-3-426-27826-0

Signatur:  Pol 761/46*

HÖREN   Signatur: Pol 761/46*

E-BOOK   OverDrive: https://tinyurl.com/5b582ur9
Sea-Watch-Kapitän Carola Rackete traf die mutige Entscheidung, sich über das Verbot 
des italienischen Innenministeriums hinwegzusetzen und mit der Sea Watch 3 und 
40 aus dem Mittelmeer geretteten Geflüchteten an Bord den Hafen von Lampedusa 
anzusteuern: So wurde die Kapitänin über Nacht weltweit bekannt – und zum Vorbild 
all jener, die nicht länger zusehen wollen, wie die Rettung von Menschenleben systematisch verhindert wird. 
In ihrem Buch erzählt sie, warum sie sich so bedingungslos für Menschlichkeit, globale Gerechtigkeit und 
Naturschutz einsetzt. Denn dass Menschen aus ihrer Heimat fliehen, hängt unmittelbar mit der Klimakrise 
und der zunehmenden globalen Ungerechtigkeit zusammen. Wir müssen dringend handeln, denn es geht 
um nichts weniger als die gemeinsame Zukunft auf unserem Planeten. (Quelle: Verlag)
 
Schulz-Reiss, Christine u. a. : Nachgefragt: Flucht und 
Integration : Basiswissen zum Mitreden. Bindlach : Loewe, 
2016. ISBN 978-3-7855-8533-7

Signatur: LZ 124 Konflik 33*
Weltweit befinden sich über 65 Millionen Menschen auf der Flucht. Da fällt es vielen 
immer schwerer, das komplexe Thema Flucht und die nachfolgende Aufgabe der In-
tegration zu durchschauen. Wer ist ein Flüchtling? Worum geht es im Recht auf Asyl? 
Was ist entscheidend, ob ein Flüchtling bleiben darf oder wieder gehen muss? Wieso 
spielen auf einmal die Themen Religion und Frauen eine so große Rolle? Antworten 
auf diese und viele weitere Fragen stehen in diesem Buch. Es soll dazu dienen, sich am Ende besser zu-
rechtzufinden im Dschungel von Informationen, Vorurteilen und Ansichten über Flüchtlinge und Integration. 
Geeignet für Jung und Alt, ist das Buch in verschiedenen Bildungszusammenhängen sinnvoll einsetzbar. 
(Quelle: politische-bildung.nrw.de)
 
Women in Exile e. V. (Hrsg.) : Breaking Borders to 
Build Bridges : 20 Years of Women in Exile. München : 
edition assemblage, 2022. ISBN 978-3-96042-143-6

Signatur: Soz 330/216
This publication is a space for voices that are often silenced, voices speaking about 
20 years of political activism in a self-organized initiative of refugee women*. It is 
collectively written by Women in Exile and includes contributions by members of the 
group, our friends, sisters, children, and supporters. It is written on smartphones, 
paper or Laptops, in refugee Camps and safe Spaces. The publication talks about our 
history and how we came together as a group. How we have built intersectional bridges within our group and 
beyond, bridges of solidarity that we keep on building despite our differences. This book gives insights into 
issues that have been accompanying the group over the years: Reasons to leave home, the discriminatory 
asylum process, the situation in the refugee camps and the struggle for the abolishment of camps, the right 
to health care, freedom of movement, empowerment, self-reflection, cooperation with friends, and about 
renting our own safer space for refugee women*. (Quelle: Verlag)
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Notizen



Im Themenraum »Aktivismus« klären wir, wie das geht 
mit dem Engagement, dem Dafür und dem Dagegen sein. 
Vom lauten Protest bis zum alternativen Lebensmodell: 
Wir schauen uns Gruppen an, die sich für eine demo-
kratische, gerechte, nachhaltige und solidarische 
Gesellschaft einsetzen. Dabei werfen wir exemplarisch 
fünf Schlaglichter auf aktuelle soziale Bewegungen und 
ihre Kämpfe.

Zentral- und Landesbibliothek Berlin (ZLB) 
Amerika-Gedenkbibliothek (AGB) | Salon 
Blücherplatz 1 | 10961 Berlin 
www.zlb.de/themenraum 

Webseite: www.zlb.de
Katalog: www.voebb.de

Der Themenraum ist im Rahmen der Öffnungszeiten der 
Amerika-Gedenkbibliothek zugänglich. 

Zentral- und Landesbibliothek Berlin 
Stiftung des öffentlichen Rechts

Gestaltung Umschlag: Kreativagentur LAUTHALS

In Kooperation mit Inken Behrmann und Valentin Ihßen
von »WAS TUN? Der Podcast«.


